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Auf ein Wort . . .I.
Alle Jahre wieder!

Pünktlich zur Adventszeit meldet 
sich jedes Jahr ein „schlauer 
Mensch“ über die Medien zu Wort, 
ob es denn wohl noch in unsere 
Zeit passt, Weihnachten zu feiern. 
Müssen denn wirklich so viele Tan
nen dafür gefällt werden? Braucht 
es all den blinkenden Kitsch in un
seren Fußgängerzonen? Wollen wir 
uns wirklich wieder diesen Kom
merzStress antun? Und in diesem 
Jahr kommt hinzu: Können wir an
gesichts des Krieges in der Ukraine 
noch ein HeileWeltFest feiern? 
Solche Fragen ärgern mich zu
nächst, provozieren mich dann 
aber tatsächlich, dem Gedanken 
nachzugehen, was für mich das 
Fest der Menschwerdung Gottes 
bedeutet. 
So will ich mich in diesem Advent 
der Frage stellen, wieviel Äußerlich
keiten ich brauche, da mit die in
nere Botschaft bei mir ankommt. 
Gerade in einer Zeit, die uns durch 
die GasKrise auch vor finanzielle 
Herausforderungen stellt, lohnt 
sich die Beschäftigung, was mir an 
Weihnachten wirklich wichtig ist 
und was ich auch mal loslassen 
kann. 

Gottes Sohn ist ja in unsere Welt 
gekommen, um uns vor allem in 
Sorgen, Nöten und Krisen nahe zu 
sein. Das dürfen wir sehr ernst neh
men! So feiern wir die Menschwer
dung zwar an Weihnachten, wer
den aber täglich neu damit be
schenkt. Wenn also ein altes Kir
chenlied fragt „Wie soll ich dich 
empfangen?“, werden wir ermun
tert, uns mit Haut und Haar auf die
ses Geheimnis einzulassen. Über
setzt in modernere Worte heißt das 
„Mach’s wie Gott, werde Mensch!“ 

Jedem Haushalt unserer     
Ge meinde wünsche ich dazu 
„Gesegnete Weihnachten“! 

Ihr Pfarrer Franz‐Josef Konarkowski



4

Zeit mit GOTT – Beim Laufen
Ich laufe. Ich jogge nicht, ich walke 
nicht, ich laufe immer wieder einfach 
so vor mich hin. Meistens ziemlich flott, 
manchmal habe ich Musik auf den 
Ohren, manchmal nur eine Mütze, 
manchmal in Begleitung, meistens al
leine.  
Je schneller ich laufe, desto schneller 
muss ich denken, das macht das Ganze 
mitunter anstrengend. Ich komme 
dann meinen Gedanken kaum hinter
her. Auch heute laufe ich ziemlich 
schnell, bis ich ein leises Keuchen hin
ter mir höre und die mir mittlerweile 
wohlvertraute Stimme schnaufend 
fragt: „Geht es auch ein bisschen lang
samer?“ „Gott? Du läufst?“, frage ich 
ungläubig und bleibe stehen. „Soll ich 
fliegen?“, fragt er ein wenig verärgert 
zurück. „Nein, nein, eigentlich habe ich 
noch nie darüber nachgedacht, wie du 
dich fortbewegst.“ Er sieht nicht gerade 
wie ein Marathonläufer aus und 
schnauft immer noch ziemlich stark. Ich 
denke über die göttliche Kondition 
nach, aber da entschuldigt er sich 
schon schnell und meint: „Ich bin nur 
ein wenig aus der Übung, ich komme 
selten zum Sport. Lass uns ein bisschen 
zusammen laufen.“  
Und so laufe ich mit Gott durch die Ge
markung und achte darauf, nicht zu 

schnell zu werden. Sein Atem hört sich 
wieder ziemlich gleichmäßig an und 
nach ein paar stillen Minuten fragt er 
unvermittelt: „Und, wie geht es dir?“  
Das ist ja bekannterweise die schwie
rigste aller Fragen, auf die in den mei
sten Fällen gar keine ehrliche Antwort 
erwartet wird. Gott fragt aber mit ech
ter Anteilnahme, also antworte ich ein 
wenig philosophisch: „Wir haben 
schwierige Zeiten.“ „Ach ne“, meint 
Gott ein wenig spöttisch, „sag bloß.“  Er 
will es wohl wirklich wissen, also werde 
ich mutiger und meine: „Um es auf den 
Punkt zu bringen: Hier geht alles drun
ter und drüber.“ Gott schweigt. Viel
leicht versteht er nicht, was ich meine? 
Also zähle ich auf: „Klimakrise, Energie
krise, Inflation, und von der katho
lischen Kirche sage ich mal lieber gar 
nichts.“ Gott schweigt wieder und ich 
rede mich in Rage. „Wir haben auch 
kein Gas und die nächste Pandemie 
wartet wahrscheinlich schon.  Aber am 
schlimmsten ist dieser Krieg, dieser 
schreckliche…“ Jetzt unterbricht er 
mich und sagt: „Ich weiß. Und es gibt 
nicht nur diesen einen.“ 

Wieder laufen wir ein paar Minuten 
schweigend, bis ich die Stille nicht 
mehr aushalte und ein wenig zu laut 
sage: „Und? Wolltest du das so? Deine 
Menschen machen alles kaputt. Da ist 
irgendwas falsch gelaufen bei den gött
lichen Werken.“  Zum Glück sind wir 
nicht falsch gelaufen und so lassen wir 
uns erschöpft auf die Bank am Weges
rand fallen. Gott birgt sein Gesicht in 
den Händen und meint leise: „So wollte 
ich das nicht. So wollte ich euch nicht. 
Mich macht das auch traurig.“ Und 
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jetzt? Wie tröstet man Gott? Bin ich 
ganz bei Trost, mir das anzumaßen? Ich 
überlege fieberhaft, was in völliger Ver
zweiflung helfen könnte. Genussmittel 
sind hier tabu und zu wem sollte Gott 
beten? Vielleicht hilft Musik, mir tut 
das immer gut. Aber was hört er gerne? 
Vielleicht Meditationsmusik oder was 
von Bach? Da kann man viel falsch ma
chen. „Mit Musik kann man nicht viel 
falsch machen. Manchmal höre ich He
lene Fischer“, murmelt er und grinst ein 
bisschen. „Und das hilft?“, frage ich un
gläubig. Er zuckt mit den Schultern, 
wischt sich noch einmal übers Gesicht 
und atmet tief durch.  
„Es geht um Hoffnung. Immer wieder. 
Hast du noch Hoffnung? Zeigst du sie? 
Merkt man sie dir an? Bringt sie dich in 
die Gänge?“ „Na ja“, stammle ich, „das 
ist schon schwierig, gerade jetzt mit 
Hoffnung zu kommen.“ „Wenn nicht 

jetzt, wann dann?“, jetzt wird Gott wie
der lauter. „Ich wollte Menschen voller 
Hoffnung. Hoffnung ist der Anfang aller 
Dinge. Ein Kind ist euch geboren. 
Mensch geworden. Und menschlich ge
blieben. Mehr Hoffnung gibt es nicht. 
Lebt und hofft und kümmert euch um
einander. Jeden Tag, jede Stunde, jede 
Minute. Und wenn sie euch gerade ab
handenkommt, die Hoffnung, dann 
sucht euch hoffnungsvolle Begleiter. 
Hoffnung steckt an. Und irgendwann“, 
jetzt sieht er mir tief in die Augen, „ir
gendwann gibt es hoffentlich wieder 
mehr Hoffnung in der Welt. Hoffnung 
ist eine erneuerbare Energie. Also 
glaube und hoffe. Und jetzt lass uns 
weiterlaufen. Ein bisschen Musik wäre 
dabei gar nicht schlecht. Aber komm 
mir bloß nicht mit sanften Weisen.“  

Jutta Harbauer 

Die Energieeinsparverordnung der Bundesregierung soll kurzfristig 
zur Sicherung der Energieversorgung beitragen. Die Diözese Rot
tenburgStuttgart schließt sich dieser Verordnung an. Sie gilt bis 
zum 28.02.2023. 
Regelungen in kirchlichen Gebäuden: 
• Kirchen: max. 13° C Raumtemperatur sind erlaubt. 
• Gemeindehäuser: max. 19° C Raumtemperatur für Gemein

schaftsflächen; Flure dürfen nicht beheizt werden. 
• Warmwasser soll dort, wo es lediglich überwiegend dem Hän

dewaschen dient, abgeschaltet werden oder die Temperatur auf das hygienische 
Mindestmaß abgesenkt werden. 

• Die Außenbeleuchtung von Gebäuden ist untersagt. Ausnahme: kurzzeitige Be
leuchtung bei Gottesdiensten, Kulturveranstaltungen und Volksfesten. 

Bitte kommen Sie deshalb in angemessener Kleidung zu den Gottesdiensten 
und Veranstaltungen! 

Pfarrer Franz‐Josef Konarkowski

Energieeinsparverordnung der Bundesregierung 
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Gottesdienste und SakramenteII.

Sa, 26.11.                       17.00 Uhr (E)                                                                                           18.30 Uhr Satteldorf (E) 
                                        in polnischer Sprache 
 
So, 27.11.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E) 
1. Advent                       mit ErstkommunionEröffnung    18.30 Uhr (E) 
                                        anschl. KirchenCafé → S. 33       mit Neuer Geistlicher Musik         
 
Di, 29.11.                       06.00 Uhr (E) 
                                        Rorate, anschl. Frühstück 
                                        im Gemeindehaus → S. 12                                                                     
 
Do, 01.12.                      9.45 Ökum. Adventsgottesd.       18.30 Uhr (E)                                  15.00 Uhr 
                                        AstridLindgrenSchule und         Rorate → S. 12                               Wolfgangstift Andacht 
                                        KonradBiesalskiSchule                                                                         wenn mgl. mit Krankensalbung 
 
Fr, 02.12.                        12.00 – 17.00 Uhr 
                                        Familienkirche „to go“ 
                                        Stationenweg zum Thema 
                                        “Schöpfung” → S. 11                     
 
Sa, 03.12.                       10.00 – 16.00 Uhr                                                                                   18.30 Uhr Kreuzberg (E) 
                                        Familienkirche „to go“ 
                                        Stationenweg zum Thema 
                                        “Schöpfung“ → S. 11 
                                        17.00 Uhr (E) 
                                        in polnischer Sprache 
 
So, 04.12.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E)                                  10.00 Uhr Jagstheim 
2. Advent                       18.30 Uhr Bußfeier                                                                                 (Ökum. Familiengottesdienst) 
                                        anschl. Beichtgelegenheit                                                                      mit dem Posaunenchor Jagsth. 
                                        im Gemeindehaus                                                                                   Ort bitte der Tagespresse entn. 
                                                                                                                                                           10.45 Uhr Satteldorf (W) 
                                                                                                                                                           17.00 Uhr Bußfeier Onolzheim 

Gottesdienste von Ende November 2022 bis Februar 2023 
E = Eucharistiefeier          W = Wortgottesfeier          Ö = Ökumenischer Gottesdienst

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses gibt es in den Kirchen keine 
Sitzplatzbegrenzung und keine Mas ken pflicht mehr. 

Bischof Fürst spricht aber eine dringende Em pfehlung zum Tragen der 
Maske in geschlossenen Räumen aus.

Aktuellste Änderungen der Gottesdienste und der  geltenden CoronaAuflagen 
finden Sie auf unserer Homepage: www.kathkirchecrailsheim.drs.de,  

wenn möglich auch in der Tagespresse

Datum                              St. Bonifatius                          Dreifaltigkeit                 Weitere Gottesdienste
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Di, 06.12.                       18.30 Uhr (E) 
                                        Rorate → S. 12                                                                                          
 
Mi, 07.12.                                                                                                                                         06.00 Uhr Satteldorf (E) 
                                                                                                                                                           Rorate, anschl. Frühstück im 
                                                                                                                                                           Gemeindehaus → S. 12 
 
Do, 08.12.                      9.45 Uhr                                          6.00 Uhr (E) 
Maria Empfängnis        Ökum. Adventsgottesdienst         Rorate zum Fest Maria  
                                        LeonhardSachsSchule                Empfängnis, anschl. Frühstück 
                                                                                                 im Roncallihaus → S. 12 
 
Sa, 10.12.                                                                                                                                          18.30 Uhr Onolzheim (E) 
 
So, 11.12.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E)                                  10.45 Uhr Satteldorf (E) 
3. Advent                                                                                 18.30 Uhr Bußfeier anschl.           17.00 Uhr Bußfeier Jagstheim 
                                                                                                 Beichtgelegenheit Roncallihaus   
 
Di, 13.12.                       06.00 Uhr (E) Rorate, anschl.  
                                        Frühstück Gemeindeh.→ S. 12                                                              
 
Do, 15.12.                                                                                18.30 Uhr (E)                                  15.30 Uhr Seniorenpark 
                                                                                                 Rorate → S. 12                               Kreuzberg Andacht 
                                                                                                                                                           wenn mgl. mit Krankensalbung 
 
Sa, 17.12.                                                                                17.00 Uhr (E)                                  18.30 Uhr Jagstheim (E) 
                                                                                                 in polnischer Sprache 
 
So, 18.12.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E)                                  09.15 Uhr Onolzheim (W) 
4. Advent                                                                                                                                          10.45 Uhr Kreuzberg (W) 
 
Di, 20.12.                       18.30 Uhr (E) 
Rorate → S. 12                                                                        
 
Do, 22.12.                                                                                6.00 Uhr (E) 
                                                                                                 Rorate, anschl. Frühstück im 
                                                                                                 Roncallihaus → S. 12                      
 
Sa, 24.12.                       14.00 Uhr Weihnachtsfeier         17.00 Uhr (E)                                  17.00 Uhr Satteldorf (W) 
Heiligabend → S. 13     für Familien mit Kindern bis         mit gefilmtem Krippenspiel          für Familien 
                                        ca. 7 Jahre im Gemeindehaus     22.00 Uhr (E)                                  mit gefilmtem Krippenspiel  
                                        17.00 Uhr (E)                                 Feierliche Christmette 
                                        mit gefilmtem Krippenspiel 
                                        22.00 Uhr (E)  
                                        Feierliche Christmette 
 
So, 25.12.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E)                                  09.15 Uhr Jagstheim (E) 
Weihnachten                 Festgottesdienst                            Festgottesdienst                            Festgottesdienst 
                                        17.00 Uhr (E) Festgottesdienst                                                             10.45 Uhr Satteldorf (E) 
                                        in polnischer Sprache                                                                             Festgottesdienst  
 
Mo, 26.12.                     09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (Ö)                                 09.15 Uhr Onolzheim (E) 
                                        mit SternsingerAussendung                                                                 Festgottesdienst zum 
                                                                                                                                                           Weihnachtsfest 
                                                                                                                                                           10.45 Uhr Kreuzberg (E) 
                                                                                                                                                           Festgottesdienst zum 
                                                                                                                                                           Weihnachtsfest 

Datum                              St. Bonifatius                          Dreifaltigkeit                 Weitere Gottesdienste
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Datum                              St. Bonifatius                          Dreifaltigkeit                 Weitere Gottesdienste

Di, 27.12.                                                                                 18.30 Uhr (E) 
Hl. Johannes 
 
Mi, 28.12., Fest der      18.30 Uhr (E) 
Unschuldigen Kinder                                                              
 
Fr, 30.12., Fest der        18.30 Uhr (E) 
Heiligen Familie                                                                       
 
Sa, 31.12.                       18.00 Uhr  
Silvester                         Jahresschlussandacht                                                                              
 
So, 01.01., Neujahr      09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E)                                   
 
Fr, 06.01.                        09.15 Uhr (E) mit Abschluss        10.45 Uhr (E) mit Abschluss         10.00 Uhr Satteldorf (Ö) 
Dreikönig                       der SternsingerAktion                  der SternsingerAktion                  mit Abschluss 
                                        16.00 Uhr Internationales                                                                     der SternsingerAktion 
                                        Weihnachtsliedersingen  
 
Sa, 07.01.                       17.00 Uhr (E)                                                                                           18.30 Uhr Kreuzberg (E) 
                                        in polnischer Sprache 
 
So, 08.01.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E)                                  10.45 Uhr Satteldorf (E) 
Taufe des Herrn            18.30 Uhr (E) 
                                        mit Neuer Geistlicher Musik 
 
Mo, 09.01.                                                                              18.30 Uhr Kurzandacht u. Info 
                                                                                                 für alle Interessierten an der 
                                                                                                 Firmung 2023 mit Eltern               
 
Fr, 13.01.                        12.00 – 17.00 Uhr 
                                        Familienkirche „to go“ 
                                        Stationenweg zum Thema 
                                        “Taufe” → S. 11                                                                                        
 
Sa, 14.01.                       10.00 – 16.00 Uhr                                                                                   18.30 Uhr Onolzheim (E) 
                                        Familienkirche „to go“ 
                                        Stationenweg zum Thema 
                                        “Taufe“ → S. 11 
 
So, 15.01.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E) Firmeröffnung       10.45 Uhr Kreuzberg (W) 
 
Sa, 21.01.                                                                                17.00 Uhr (E)                                  18.30 Uhr Jagstheim (E) 
                                                                                                 in polnischer Sprache 
 
So, 22.01.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E) 
                                                                                                 18.30 Uhr (E) Jugendgottes 
                                                                                                 dienst mit Firmlingen, 
                                                                                                 mit Neuer Geistlicher Musik         
 
Sa, 28.01.                       17.00 Uhr (E)                                                                                           18.30 Uhr Satteldorf (E) 
                                        in polnischer Sprache 
 
So, 29.01.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E) 
                                        anschl. KirchenCafé → S. 33        
 
Do, 02.02.                      18.30 Uhr (E) 
Darstellung d. Herrn    mit Kerzensegnung                                                                                  
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Datum                              St. Bonifatius                          Dreifaltigkeit                 Weitere Gottesdienste

Fr, 03.02.                        18.30 Uhr (E) 
Hl. Blasius                      mit Blasiussegen                                                                                      
 
Sa, 04.02.                       17.00 Uhr (E)                                                                                           18.30 Uhr Kreuzberg (E) 
                                        in polnischer Sprache                                                                             mit Kerzensegnung 
                                                                                                                                                           und Blasiussegen 
 
So, 05.02.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E)                                  09.15 Uhr Jagstheim (W) 
                                        mit Kerzensegnung                       mit Kerzensegnung                       mit Kerzensegnung  
                                        und Blasiussegen                           und Blasiussegen                           und Blasiussegen 
                                                                                                                                                           10.45 Uhr Satteldorf (W) 
                                                                                                                                                           mit Kerzensegnung  
                                                                                                                                                           und Blasiussegen 
 
Sa, 11.02.                                                                                14.00 Festgottesdienst für 50.,    18.30 Uhr Onolzheim (E) 
                                                                                                 60. u. 65. Ehejubilare → S. 15 
 
So, 12.02.                       09.15 Uhr (Ö)                                 10.45 Uhr (E)                                  10.45 Uhr Satteldorf (E) 
                                        zum Stadtfeiertag → S. 15 
                                        18.30 Uhr (E) 
                                        mit Neuer Geistlicher Musik 
 
Sa, 18.02.                                                                                17.00 Uhr (E)                                  18.30 Uhr Jagstheim (E) 
                                                                                                 in polnischer Sprache 
 
So, 19.02.                       09.15 Uhr (E)                                 10.45 Uhr (E)                                  09.15 Uhr Onolzheim (W) 
                                                                                                                                                           10.45 Uhr Kreuzberg (W) 
 
Mi, 22.02.                      19.00 Uhr (E)                                                                                           10.00 Uhr (E)  
Aschermittwoch           mit Aschekreuz                                                                                        mit Aschekreuz  
 
Sa, 25.02.                       17.00 Uhr (E)                                                                                           18.30 Uhr Satteldorf (E) 
                                        in polnischer Sprache 
 
So, 26.02.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E) 
1. Fastensonntag          anschl. KirchenCafé → S. 33       18.30 Uhr (E)  
                                                                                                 mit Neuer Geistlicher Musik         
 
Fr, 03.03.                                                                                 19.00 Weltgebetstag (Ö)              Weltgebetstag in 
                                                                                                 in der ev. Johanneskirche             verschiedenen Kirchen (Ö) 
                                                                                                 (ab 18.30 Uhr Ansingen der         → S. 28 
                                                                                                 Lieder) → S. 28 
 
Sa, 04.03.                       17.00 Uhr (E)                                  18.30 Uhr Kreuzberg (E) 
                                        in polnischer Sprache                                                                              
 
So, 05.03.                       09.15 Uhr (E)                                  10.45 Uhr (E)                                  09.15 Uhr Jagstheim (W) 
2. Fastensonntag          18.30 Uhr (W) mit Firmlingen                                                               10.45 Uhr Satteldorf (W) 
 
Sa, 11.03.                                                                                                                                          18.30 Uhr Onolzheim (E) 
 
So, 12.03.                       09.15 Uhr (E) 
3. Fastensonntag          18.30 Uhr Bußfeier                        10.45 Uhr (E)                                  10.45 Uhr Satteldorf (E) 
                                        anschl. Beichtgelegenheit                                                                      17.00 Bußfeier Jagstheim 
                                        im Gemeindehaus
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Aktuellste Änderungen der Gottesdienste und der geltenden CoronaAuflagen     
finden Sie auf unserer Homepage: www.kathkirchecrailsheim.drs.de oder ggf. 

auch in der Tagespresse

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses gibt es in den Kirchen keine Sitzplatzbegrenzung und keine 
Maskenpflicht. Bischof Fürst spricht aber eine dringende Empfehlung zum Tragen der Maske in ge
schlossenen Räumen aus. 
 
dienstags: Dreifaltigkeitskirche, Crailsheim 

Rosenkranz:                                jede Woche um 17.55 Uhr 
Eucharistiefeier:                        jede Woche um 18.30 Uhr 
Ausnahmen: nicht am 29.11. / 06.12. / 13.12. / 20.12.  

 
mittwochs: St. BonifatiusKirche, Crailsheim 

Rosenkranz:                                jede Woche um 17.55 Uhr  
Ausnahme: am 22.02. um 18.25 Uhr 
Eucharistiefeier:                         jede Woche um 18.30 Uhr 
Ausnahme: am 22.02. um 19.00 Uhr 

 
donnerstags: Gemeindehaus Kreuzberg, Crailsheim  

Eucharistiefeier:                         01.12. / 29.12. / 26.01. / 23.02. 
                                                     jeweils um 9.30 Uhr  
WortGottesFeier:                    15.12. / 12.01. / 09.02. / 09.03. 
                                                     jeweils um 9.30 Uhr 

 
Seniorenpark Kreuzberg 
Andacht/Eucharistiefeier:        15.12. / 26.01. / 23.02. 
                                                     jeweils um 15.30 Uhr 

 
Wolfgangstift 
Andacht/Eucharistiefeier:        01.12. / 05.01. / 02.02. / 02.03. 
                                                     jeweils um 15.00 Uhr  

 
PaulGerhardtKirche 
Eucharistiefeier:                         12.01. / 09.02. / 09.03. 
                                                     jeweils um 18.30 Uhr 

 
Seniorenzentrum an der Jagst 
Andacht/Eucharistiefeier:        20.12. um 15.30 Uhr 

 
Seniorengemeinschaft Sonnenhügel 
Andacht/Eucharistiefeier:        16.02. um 15.30 Uhr 

 
Gemeindezentrum Altenmünster  
Eucharistiefeier:                        19.01. / 16.02. jeweils um 18.30 Uhr 

 
St. BonifatiusKirche, Crailsheim 
Eucharistische Anbetung:         jede Woche um 17.00 Uhr 
Ausnahme: nicht am 02.02. 

 
freitags: St. BonifatiusKirche, Crailsheim 

Rosenkranz                                 jede Woche um 17.55 Uhr  
Ausnahmen: nicht am 06.01. / 03.03. 
Eucharistiefeier:                         jede Woche um 18.30 Uhr 
Ausnahmen: nicht am 06.01. / 03.03. 

Gottesdienste an den Werktagen – November 2022 bis März 2023
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Familienkirche „to go“  
Auf Stationenwegen durch das Kirchenjahr  

Für alle ErstkommunionFamilien ist die 
Familienkirche ‚to go‘ ein fester Be
standteil der Vorbereitungszeit auf das 
Sakrament der Kommunion. Auch an
dere Kinder ab dem Kindergartenalter 
und ihre Bezugspersonen (Eltern, Groß
eltern, andere Familienmitglieder oder 
Freunde der Familie) sind jederzeit 
herzlich willkommen. 

Sie werden auf spannenden Wegen 
durch die Kirche geführt und an ab
wechslungsreichen Stationen einge
laden, aktiv und kreativ zu werden und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.  

Jede Familie kann selbst entscheiden, 
wann sie innerhalb von zwei Tagen in 
die Kirche kommt und wie lange sie sich 
für den Stationenweg Zeit nehmen 
möchte. 

Vielleicht haben Sie auch einmal Lust 
die Familienkirche „to go“ zu besu
chen? 

Die nächsten Stationenwege  finden 
statt in der St. BonifatiusKirche: 

• Thema „Schöpfung“:  
Freitag, 2. Dezember, 
12.00 – 17.00 Uhr und  
Samstag, 3. Dezember, 
10.00 – 16.00 Uhr 

 
• Thema „Taufe“: 

Freitag, 13. Januar, 
12.00 – 17.00 Uhr und  
Samstag, 14. Januar, 
10.00 – 16.00 Uhr 

Pfarrer Franz‐Josef Konarkowski 
und Anna Seeger 

Ökum. TaizéGebet 
in der evang. Johanneskirche 
Crailsheim 
Immer am zweiten Freitag im Monat 
um 18.30 Uhr. 
9. Dezember – 13. Januar – 10. Februar – 
10. März
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Herzliche Einladung zu den RorateGottesdiensten in 
unserer Kirchengemeinde! 
Wir möchten möglichst vielen Ge meindemitgliedern 
(Arbeitende, Familien mit Kindern, Senioren, …) die 
Möglichkeit geben, an den RorateGottesdiensten teil
zunehmen. Deshalb bieten wir sie dieses Jahr wöchent
lich im Wechsel sowohl um 6.00 Uhr morgens, wie auch 
abends um 18.30 Uhr in St. Bonifatius und in Dreifaltig
keit an.  

Wenn die CoronaBestimmungen es zulassen, findet im Anschluss an die 6.00 
UhrGottesdienste ein gemeinsames Frühstück im jeweiligen Gemeindehaus 
statt. 
Hier finden Sie die genauen Termine: 

Rorate 2022 
Bitte beachten Sie die wechselnden Anfangszeiten! 

St. Bonifatius 
Crailsheim 

Dienstag 
29. Nov., 06.00 Uhr 
06. Dez., 18.30 Uhr 
13. Dez., 06.00 Uhr 
20. Dez., 18.30 Uhr 

St. Johannes Nepomuk 
Satteldorf 

Mittwoch, 2. Woche 
07. Dez., 06.00 Uhr 

 
 
 

Dreifaltigkeit 
Crailsheim 

Donnerstag 
01. Dez., 18.30 Uhr  
08. Dez., 06.00 Uhr  
15. Dez., 18.30 Uhr  
22. Dez., 06.00 Uhr

Kindergottesdienst 
Liebe Kinder, wir freuen uns auf euch und eure Eltern.  

Einmal im Monat ist es soweit! Wir singen, beten, tanzen, 
spielen Rollenspiele, legen Material, um Erzählungen von 
Gott und Jesus besser kennen zu lernen und zu vertiefen.  

Eltern und Kinder ab 2 ½ Jahren sind herzlich will kommen.  

Wo:  Roncallihaus (Saal im OG), Kolpingstraße 4  
Wo:  gegenüber der Dreifaltigkeitskirche 

Uhrzeit:  10.45 Uhr (parallel zum Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche) 

Termine: 11. Dezember 2022 – 22. Januar 2023 – 12. Februar 2023 

Wir freuen uns auf Euch                                    Angelika Botsch und Birgit Herrmann



13

Kranke oder ältere Leute, die zu Hause 
bleiben, finden neue Kraft durch die 
Kommunion und verstärken ihren Glau
ben an Gott. Sie erfahren Gottes Ver
söhnung, Liebe und Geborgenheit. Sie 
erfahren auch die begleitende Gemein
schaft der Kirche. 
Liebe Gemeinde, in diesem Sinne 
möchte ich Ihre Aufmerksamkeit erbit
ten: 
Möchten Sie in der Adventszeit zu 
Hause die Kommunion oder eine 
Krankensalbung empfangen? Dann 
rufen Sie eines unserer Pfarrbüros oder 
direkt mich an, dann komme ich gerne 
zu Ihnen.  
Es gibt auch die Möglichkeit, dass der 
Partner oder andere Angehörige und 

Nachbarn, die 
selbst einen 
Gottesdienst be 
 suchen, die 
Kommunion von 
dort mit nach 
Hause nehmen. 

Kennen Sie je 
mand in Ihrer 
Nachbarschaft, der sich einen Kranken
besuch oder Kommunionbesuch 
wünscht, so melden Sie sich bitte bei 
mir. Gerne halte ich den Kontakt mit 
diesen Personen. 

Ich wünsche Ihnen eine friedvolle Zeit. 

Ihr Pater Thomas

Kommunion zu Hause in der Adventzeit

In diesem Jahr gibt es in unserer Gemeinde unterschiedliche Möglichkeiten das 
Weihnachtsfest zu feiern. Wir bieten Ihnen an Heiligabend, den 24. Dezember, 
folgende Gottesdienste an: 

14.00 Uhr:  
„Die Nachtigall an der Krippe“  Weihnachtsfeier für Familien mit kleinen Kindern 
im Gemeindehaus St. Bonifatius (Beuerlbacher Str. 3, Crailsheim) im großen Saal 

17.00 Uhr: 
Eucharistiefeier mit gefilmtem Krippenspiel in der          
St. BonifatiusKirche und gleichzeitig in der Dreifaltig
keitskirche in Crailsheim  

17.00 Uhr:                                                                              
Wortgottesfeier für Familien mit gefilmtem Krippenspiel 
in der St. Johannes NepomukKirche in Satteldorf 

22.00 Uhr:  
Christmette in der Dreifaltigkeitskirche, sowie in der       
St. BonifatiusKirche, Crailsheim 

Anna Szczepanska, Pastoralreferentin 

Weihnachten erleben an Heiligabend 2022
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Wo? 
In der St. BonifatiusKirche! 

 
Wann?         

Am Donnerstag, 6. Januar 2023 
Um 16.00 Uhr 

 
Mit? 

Kirchenmusikerin Jacinta Pereira 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska

InternationalesInternationales

Weihnachts- 
liedersingen
Weihnachts- 
liedersingen
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Wer auf einen langen gemeinsamen 
Weg als Ehepaar zurückblicken darf, hat 
allen Grund zu Freude und Dankbarkeit. 
Am Sonntag vor dem Valentinstag, 11. 
Februar 2023, laden wir daher auch in 
diesem Jahr wieder alle EheJubilare 
herzlich zu einem geistlichen Nachmit
tag ein: Um 14.00 Uhr feiern wir in der 
Kirche zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
einen DankGottesdienst, anschließend 
laden wir zu einer gemütlichen Runde 
bei Kaffee & Kuchen ins Roncallihaus 
ein. 

Die „runden“ Jubilare werden eigens 
angeschrieben, damit sie sich im Pfarr
büro Dreifaltigkeit (Tel.: 07951/22109) 
anmelden können. Auch andere glück

liche Paare sind natürlich herzlich will
kommen, auch sie bitten wir freundlich 
um eine Anmeldung, damit wir planen 
können. 

Pfarrer Franz‐Josef Konarkowski

am Sonntag, 12. Februar 2023, 
um 9.15 Uhr 
in der St. BonifatiusKirche 
Crailsheim. 

Liturgie: Pfarrvikar 
Pater Thomas Puthiyaparambil 
Predigt: 
Dekanin Friederike Wagner

Einladung zum ökumenischen Gottesdienst 
zum Stadtfeiertag 2023 

Alte Liebe rostet nicht! – Nachmittag der EheJubilare



16

Am Samstag, 9. Juli 2022 wurden in un
serer Gemeinde 43 Jugendliche in zwei 
Gottesdiensten durch Weihbischof em. 
Dr. Johannes Kreidler gefirmt.  

Beide Gottesdienste fanden in der 
Dreifaltigkeitskirche mit tatkräftiger 
Unterstützung der Jugendlichen und 
des Jugendorchesters mit Rupert Herr
mann statt. 

Firmung – Rückblick 2022 und Ausblick 2023

Im Gottesdienst um 10.00 Uhr wurden gefirmt:  
Louis Arendt, Sophie Bauer, Flora Brand, Natalia Cieslik, Roksana Dul, Ayleen Dziurzik, Larissa Geiger, Daniel 
Juraschek, Lukas Juraschek, Klara Kohler, Michelle Koob, Natalia Kopiec, Roksana Kopiec, Julia Maria Kozibroda, 
Carolina Martynewski, Sandrine Riecker, Hanna Reumann, Lathisha Charlin Schmidt, Leonie Schneider,         
MarthaMaria Schwitalla, Nikola Szejpo, Laurenz Waldmann, Magdalena Wojtowicz.  

Im Gottesdienst um 15.00 Uhr empfingen das Sakrament der Firmung:  
Timo Abele, Sophie Bahle, Carolina Callejo Mack, Lukas Flemmer, Oliver Grybos, Aaron Hilger, Kevin Kinzel,       
Nicole Kochendörfer, Liana Laineker, Lena Leiberich,     Alexandra Maier, Chantal Marcyanik, Blanka Ruhs de     
Almeida, Manuela Ruhs de Almeida, Stela Saric, Dacjan Schulz, Olivia Seegerer, Justin Umeozuruoha, Magdalena 
Ziebura, Marlen Zuber.  
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Am Sonntag, 25. Juni  spendet Dom
kapitular Holger Winterholer in un
serer Gemeinde das Sakrament der 
Firmung:  

• um 10.00 Uhr in Dreifaltigkeit  

• um 14.00 Uhr in St. Bonifatius. 

Anmeldungen bitte schnellstmöglich 
beim Pfarramt Dreifaltigkeit, Tel. 
22109 oder bei Anna Szczepanska, 
Tel. 0157/34084786. Gerne können 

Sie uns auch per email kontaktieren: 
pfarrbuerodreifaltigkeit.crails
heim@drs.de 

Am Montag, 9. Januar 2023 um 
18.30 Uhr findet in der Dreifaltig
keitskirche ein erstes Informations
treffen für alle an der Firmung Inter
essierten statt, zu dem wir bereits 
jetzt herzlich einladen. 

Ulrike Karkossa

… Ausblick auf die Firmung 2023

Mit dem neuen Kirchenjahr hat für 
alle Drittklässler unserer Gemeinde 
wieder der Vorbereitungsweg auf 
das Fest der Erstkommunion begon
nen: Eine bunte Mischung aus Grup
penstunden, gemeinsamen Nach
mittagen, Besuche in der Familien
kirche „to go“ und natürlich Eucha
ristiefeiern mit der Gemeinde 

bringen sie Schritt für Schritt dem 
großen Tag näher. 

Wir danken heute schon allen Eltern 
und Familien, die ihre Kinder treu 
auf diesem geistlichen Weg beglei
ten! Allen Betern danken wir gleich
falls für diese Begleitung! 

Die Festgottesdienste sind geplant 
für 

Sonntag, 16. April 2023, 
10.00 Uhr, in St. Bonifatius 

Sonntag, 23. April 2023, 
10.00 Uhr, in Dreifaltigkeit 

 

Pfarrer Franz‐Josef Konarkowski 

Erstkommunion 2023 
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Durch die Taufe wird Ihr Kind in die Kirchengemeinde aufgenommen. Wir feiern, dass 
dieser Lebensweg ein gemeinsamer Weg mit anderen Menschen und vor allem mit 
Gott ist. Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, melden Sie sich bitte mindestens 4 
Wochen vorher im jeweiligen Pfarrbüro. 
Die nächsten Taufsonntage sind am 
Sonntag, 04.12.      um 10.30 Uhr       in St. Bonifatius 
Sonntag, 11.12.      um   9.30 Uhr       in Dreifaltigkeit 
Sonntag, 08.01.      um   9.15 Uhr       in St. Bonifatius im Gottesdienst 
Sonntag, 08.01.      um 10.45 Uhr       in Dreifaltigkeit im Gottesdienst 
Sonntag, 08.01.      um 10.45 Uhr       in Satteldorf im Gottesdienst 
Sonntag, 15.01.      um   9.30 Uhr       in Dreifaltigkeit 
Sonntag, 05.02.      um 11.00 Uhr       in St. Bonifatius 
Sonntag, 19.02.      um   9.30 Uhr       in Dreifaltigkeit 
Sonntag, 05.03.      um 10.30 Uhr       in St. Bonifatius 
Nach Absprache ist auch eine Taufe im Sonntagsgottesdienst möglich.

In schwerer Krankheit, vor einer Operation und in Lebensgefahr macht das Sakrament 
der Krankensalbung die vergebende und heilende Zuwendung Gottes spürbar. Gerne 
kommen wir auch zu Ihnen! Bitte melden Sie sich dazu im Pfarrbüro. 
Bedenken Sie: Melden Sie sich bitte rechtzeitig, da nicht zu jeder Zeit ein Priester ver
fügbar ist. Die Krankensalbung muss nicht erst in der Sterbestunde erfolgen und kann 
im Laufe des Lebens mehrfach in kritischen Situationen  empfangen werden. 

Kranken 
salbung

Sakramente – Angebote und Informationen

Taufe

Ehe

Beichte

Wenn Sie eine kirchliche Trauung wünschen, dann melden Sie sich bitte rechtzeitig, 
mindestens 8 Wochen vor Ihrem Wunschtermin, bei Ihrem Pfarramt. Pfarrer Konar
kowski, Pater Thomas und Diakon Branke stehen Ihnen hier zur Verfügung.  

Die kirchliche Trauung ist auch mit einer/m Partner/in einer anderen Konfession (z.B. 
evangelisch) oder einer anderen Religion möglich.

Das Sakrament der Versöhnung, die Beichte, können Sie immer freitags von 17.45 Uhr 
bis 18.25 Uhr im Gemeindehaus St. Bonifatius empfangen.  
Ausnahmen: nicht am 06.01. / 03.03. / andere Zeiten am 09.12. / 16.12. / 23.12. (s.u.) 

Beichtgelegenheit vor Weihnachten ist  
• im Anschluss an die Bußfeiern  

im St. BonifatiusGemeindehaus am Sonntag, 04.12. um 18.30 Uhr  
im DreifaltigkeitRoncallihaus am Sonntag, 11.12. um 18.30 Uhr  

• am Freitag, 09.12. von 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr  
am Freitag, 16.12. von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr                        im St. Bonifatius 
am Freitag, 23.12. von 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr                        Gemeindehaus 

• Beichte in polnischer Sprache:  
am Samstag, 17.12. in Dreifaltigkeit in der Werktagskapelle bzw. Sakristei von 16.00 
bis 17.00 Uhr 

Damit für jedes Beichtgespräch genügend Zeit bleibt, bitten wir Sie, nicht erst zum Ende 
der Beichtgelegenheit zu kommen. 
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Freud und Leid in unserer Gemeinde 
80 Jahre und älter   wir gratulieren 
Altersjubiläen werden ab dem 80. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 90. Geburtstag jeder darauffolgende Geburtstag in unserem Gemeindebrief 
veröffentlicht. 

Im Dez. 2022            Marie Heinz                                Ellrichshausen                    97 Jahre 
                                  Anna Rösch                                 Crailsheim                           94 Jahre 
                                  Johanna Czanderle                    Crailsheim                           93 Jahre 
                                  Grazia Kuschel                            Crailsheim                           92 Jahre 
                                  Helene Feuchter                        Crailsheim                           91 Jahre 
                                  Gisela Bachmann                       Crailsheim                           90 Jahre 
                                  Barbara Grünn                           Beuerlbach                         85 Jahre 
                                  Rosa Franz                                  Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Waltraud Beyrle                         Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Christa Riegler                            Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Harald Wöran                             Satteldorf                            80 Jahre 
                                  Rudolf Wagner                           Horschhausen                    80 Jahre 
                                  Margareta Rosner                      Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Theodor Lorenz                         Gründelhardt                      80 Jahre 
                                  Maria Schnell                             Gründelhardt                      80 Jahre 
                                  Marta Eller                                 Onolzheim                          80 Jahre 
                                  Helmuth Kilzer                           Crailsheim                          80 Jahre 
                                  Eva Stöffler                                 Altenmünster                     80 Jahre 
 
Im Januar 2023        Margarete Serian                       Crailsheim                          98 Jahre 
                                  Eva Schwartz                              Crailsheim                          95 Jahre 
                                  Anna Jendras                              Altenmünster                     94 Jahre 
                                  Zbigniew Bigos                           Crailsheim                           93 Jahre 
                                  Theresia Kerekesch                   Crailsheim                           93 Jahre 
                                  Margareta Kauschke                  Crailsheim                           92 Jahre 
                                  Gisela Petschko                          Gründelhardt                      92 Jahre 
                                  Josef Furak                                 Crailsheim                           92 Jahre 
                                  Klementine Maier                      Gröningen                           92 Jahre 
                                  Franz Scholz                               Altenmünster                     90 Jahre 
                                  Gertrud Plug                               Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Wendelin Usselmann                Gründelhardt                      85 Jahre 
                                  Roland Wassmer                        Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Christa Seibt                               Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Waltraud Braun                         Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Liselotte AhrensFetzer             Crailsheim                           80 Jahre 

Aus der GemeindeIII.
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Im Januar 2023        Hartmut Dorn                            Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Irmgard Kralovsky                      Crailsheim                           80 Jahre 
 
Im Februar 2023      Gertrud Rührich                         Crailsheim                         100 Jahre 
                                  Josef Weiss                                 Crailsheim                           94 Jahre 
                                  Maria Beuschel                          Crailsheim                           94 Jahre 
                                  Salomea Dilmann                      Crailsheim                           92 Jahre 
                                  Susanna Probst                          Onolzheim                          91 Jahre 
                                  Alfred Marschalek                     Crailsheim                           91 Jahre 
                                  Charlotte Roy                             Altenmünster                     91 Jahre 
                                  Anna  Jenter                               Crailsheim                           91 Jahre 
                                  Ursula Wagner                           Crailsheim                          91 Jahre 
                                  Hilde Tögel                                 Crailsheim                           90 Jahre 
                                  Anna Kloster                               Altenmünster                     85 Jahre 
                                  Rosemarie Burkhardt                Goldbach                            85 Jahre 
                                  Franz Dittrich                             Beeghof                               85 Jahre 
                                  Christine Kurz                             Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Adolf Silbernagel                       Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Waltraud Weidner                     Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Georg Messner                          Beeghof                               80 Jahre 
                                  Margot Graf                                Crailsheim                           80 Jahre 
                                  HansPeter Schmidt                  Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Herbert Grünauer                     Altenmünster                     80 Jahre 
   
Im März 2023          Anna Sfiligoj                               Crailsheim                           96 Jahre 
                                  Otto Kindvater                           Crailsheim                           94 Jahre 
                                  Bernhard Spretka                      Crailsheim                           92 Jahre 
                                  Anastasia Saretzki                      Roter Buck                          92 Jahre 
                                  Ella Hald                                      Crailsheim                           92 Jahre 
                                  Maria Zibold                               Altenmünster                     92 Jahre 
                                  Emilia Estrich                             Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Gabriele Häfner                         Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Rosalia Ulrich                             Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Joachim Kordisch                       Crailsheim                           85 Jahre 
                                  Dietmar Ullmann                       Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Siegfried Herfort                        Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Gertrud Malaka                         Crailsheim                           80 Jahre 
                                  Maria Schillings                          Crailsheim                           80 Jahre 
 
 
Durch die Taufe wurden in die Gemeinde aufgenommen 
Im Juni 2022             Marcia Anna Sokolovski                               Crailsheim 
                                   Raphael Grad                                                 Tiefenbach 
                                   Mark Jánó                                                      Crailsheim 
                                   Vivian Jánó                                                     Crailsheim 
 
Im Juli 2022              Oliver Hartweg                                              Crailsheim 
                                   Mila Isabell Wosny                                        Crailsheim 
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Im Juli 2022              Theresa Wirsching                                        Altenmünster 
                                   Linus Martynewski                                        Crailsheim 
                                   Theresa Aurelie Kormann                            Satteldorf 
                                   Felicia Frieda Kormann                                 Satteldorf 
                                   Joel Mark Simons                                          Crailsheim 
 
Im August 2022        Leon Treiber                                                   Bronnholzheim 
                                   David Nwachukwu George                          Gründelhardt 
 
Im Sept. 2022           Jakob Elias Göggerle                                     Altenmünster 
                                   Joris Martin Hofmann                                  Crailsheim 
                                   Maja Katharina Reisch                                  Burgsalach 
                                   Maximilian Liem Tran                                   Malsch 
                                   Sophia Held                                                    Satteldorf 
                                   Elly Maria Bochynek                                     Crailsheim 
 
Im Okt. 2022            Juna Schefer                                                  Tiefenbach 
 
Im Nov. 2022            Luna Isabell Schimpf                                     Tiefenbach 
                                   Marie Julie Liebendörfer                              Honhardt 
                                   Marlen Erika Hindelang                                Jagstheim 
 
 
Kirchliche Trauungen in der Gemeinde 
Im Juli 2022              Christopher Fuchs geb. Raczek 
                                   und EvaMaria Fuchs                                    Crailsheim 
 
Im August 2022        Alexander und 
                                   Sandra Morkus geb. Ochmann                   Crailsheim 
                                   Denis und 
                                   Alexandra Eberle geb. Henneberg              Crailsheim                         
 
Im Okt. 2022            Alexander und 
                                   Karolina Schimmer geb. Knyazev                Altenmünster 
                                   Volker und 
                                   Anita Kuhn geb. Eisenbarth                         Goldbach 
 
 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben 
Im Juni 2022            Roland Maier                                                Crailsheim 
                                  Peter Pernfuß                                               Altenmünster 
                                  Marga Schlosser                                           Gründelhardt 
                                  Rosa ZuberMeier                                        Goldbach 
 
Im Juli 2022              Heinrich Priesel                                            Crailsheim 
                                  Christian Duda                                             StuttgartMitte 
                                  Frank Gensmantel                                        Satteldorf 
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Im Juli 2022              Eva Neu                                                         Altenmünster 
                                  Katharina Rimpf                                           Crailsheim 
                                  Maria Miserre                                              Crailsheim 
                                  Reinhard Mecus                                           Wittau 
                                  Michael Dix                                                   Kirchberg 
 
Im August 2022       Peter Taugner                                               Crailsheim 
                                  Maria Munzinger                                         Roßfeld 
                                  Mathilde Ebel                                               Altenmünster 
                                  Susanna Probst                                            Altenmünster 
                                  Irina Merdian                                               Westgartshausen 
                                  Felizia Altergott                                            Crailsheim 
                                  Johann Tögel                                                 Crailsheim 
                                  Maria Kuhl                                                    Altenmünster 
                                  Elfriede Willner                                            Roßfeld 
 
Im Sept. 2022          Elisabeth Schuch                                          Jagstheim 
                                  Josef Klama                                                   Crailsheim 
                                  Konstantin Müller                                        Onolzheim 
                                  Hildegard Diemer                                         Crailsheim 
                                  Hannelore Ingrisch                                      Altenmünster 
 
Im Okt. 2022            Gisela Metzner                                             Crailsheim 
                                  Ernst Grimmbacher                                     Crailsheim 
                                  Milan Hodak                                                 Crailsheim 
                                  Antonio Merola                                            Altenmünster 
                                  Maria Tillschneider                                      Jagstheim 
                                  Erika Schreiber                                             Crailsheim 
                                  Elisabeth Grün                                             Onolzheim 
                                  Franz Greupner                                            Crailsheim 
 
Im Nov. 2022            Theresa Hapetta                                          Altenmünster 
 
Wenn Sie eine Veröffentlichung in unseren Gemeindebriefen, welche  auch auf unserer 
Homepage eingesehen werden können, nicht wünschen, so teilen Sie dies bitte den 
zuständigen Pfarrämtern mit.

Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief 

Samstag, 21.01.2023   
 

Artikel und Informationen an: 
Christina Horlacher, St. Bonifatius
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Ökumenische STERNSINGERAKTION 2023
„Kinder stärken, Kinder schützen – in 
Indonesien und weltweit“ 

heißt das Leitwort der Aktion 
Dreikönigssingen 2023.  

Dieses Jahr steht der Kinderschutz im 
Fokus der Aktion Dreikönigssingen 
2023. Weltweit leiden Kinder unter Ge
walt. Die Weltgesundheitsorganisation 
schätzt, dass jährlich eine Milliarde Kin
der und Jugendliche physischer, sexua
lisierter oder psychischer Gewalt aus
gesetzt sind – das ist jedes zweite Kind. 

In Asien, der Schwerpunktregion der 
Sternsingeraktion 2023, zeigt das Bei
spiel der ALITStiftung in Indonesien, 
wie mit Hilfe der Sternsinger Kinder
schutz und Kinderpartizipation geför
dert werden. In Präventionskursen ler
nen junge Menschen, die aus unter
schiedlichen Gründen gefährdet sind 
oder Opfer von Gewalt wurden, was sie 
stark macht: Zusammenhalt, Freund
schaften, zuverlässige Beziehungen und 
respektvolle Kommunikation.  

Liebe Kinder und Jugendliche! Wir 
brauchen Euch, damit anderen 
Kindern geholfen werden kann! 
Darum bitten wir Euch, mitzumachen, 
wenn sich wieder Kinder in ganz 
Deutschland als Könige verkleiden, die 
Häuser segnen und so selbst zum Segen 
für andere Menschen werden. Mit
machen können Kinder ab 8 Jahren, Ju
gendliche und natürlich auch Erwach
sene als Betreuer oder Helfer. 

ERÖFFNUNG UND PROBEN FÜR DIE  
STERNSINGER 

In St. Bonifatius:      
Sa, 26.11. um 14.30 Uhr im         
Ge meindehaus St. Bonifatius:  
Eröffnungsnachmittag mit Film über 
Indonesien  
Sa, 17.12. nachmittags im            
Ge meindehaus St. Bonifatius:  
Ausgabe der Gewänder 

In Dreifaltigkeit: 
Dienstag, 20.12. um 14.00 Uhr im 
Roncallihaus: 
Erste Probe, Gruppeneinteilung und 
Film über Indonesien 
Dienstag, 27.12. um 10.00 Uhr im 
Roncallihaus: 
Zweite Probe mit Kleiderprobe 

In Satteldorf: 
Die Probetermine erfahrt ihr in den 
örtlichen Gemeindeblättern. Ihr könnt 
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euch aber auch direkt an die Verant
wortlichen wenden. 

KONTAKTPERSONEN UND 
TELEFONNUMMERN 
In St. Bonifatius:  

Wenn Du mitmachen willst, melde 
dich an im Pfarrbüro St. Bonifatius, 
Tel. 07951 5474; Leitung Frau Zeiher 

In Dreifaltigkeit: 
Wenn Du mitmachen willst, melde 
dich an im Pfarrbüro Dreifaltigkeit, Tel. 
07951 22109 oder bei Frau Frasch, 
Tel. 07951 4078346. 

In Satteldorf: 
Frau Schmidt, Tel. 07951 6838 

WIR BESUCHEN DIE HÄUSER  
(Genauere Termine kurz vor Weihnach
ten als Aushang in den Kirchen bzw. auf 
unserer Homepage) 
In St. Bonifatius:  

zwischen dem 27.12.2022 und 
06.01.2023 

In Dreifaltigkeit: 
03., 04. und 05.01.2023 

In Satteldorf: 
03. + 04.01.2023 um 10.00  12.00 Uhr 
und 16.00  18.00 Uhr 

AUSSENDUNGSGOTTESDIENST 
St. BonifatiusKirche: 2. Weihnachts 
feiertag, 26.12.2022 um 9.15 Uhr  

ABSCHLUSSGOTTESDIENSTE 
St. BonifatiusKirche:  
Freitag 06.01.2023 um 9.15 Uhr 

Dreifaltigkeitskirche:   
Freitag 06.01.2023 um um 10.45 Uhr  
St. Johannes NepomukKirche          
Satteldorf:  
Freitag 06.01.2023 um um 10.00 Uhr  

Die Sternsinger in Crailsheim und Sat
teldorf besuchen die Haushalte dieses 
Jahr wieder persönlich! Nur falls es 
durch die CoronaSituation wieder zu 
Einschränkungen kommt oder nicht ge
nügend Kinder teilnehmen, findet die 
SternsingerAktion dort wieder als Brief
kastenaktion statt.  
In Gröningen und Ellrichshausen wird 
der Segen in die Briefkästen eingewor
fen! 
Zwischen Weihnachten und Dreikönig 
sind die kleinen und großen Könige un
serer Kirchengemeinde unterwegs. Dazu 
ist jedoch in St. Bonifatius und in Dreifal
tigkeit eine Anmeldung nötig: Den 
Segen erhalten automatisch alle Haus
halte in St. Bonifatius und in Dreifaltig
keit, die im letzten Jahr bereits den 
Sternsinger Besuch angemeldet hatten 
bzw. in Satteldorf die Haushalte, die 
schon in vielen vergangenen Jahren be
sucht wurden. 
Wer außerdem den Haussegen bekom
men möchte, kann das angefügte An
meldeformular in den Kirchen oder den 
Pfarrbüros abgeben. Sie können sich 
auch telefonisch in den Pfarrbüros an
melden.  
Anmeldeschluss ist allerdings der 
19.12.2022! 
Darüber hinaus wird an Dreikönig nach 
allen Gottesdiensten für die Sternsinger
Aktion gesammelt und dort kann man 
ebenfalls den Haussegen mit Aufkleber 
erhalten. 
Die Sternsinger freuen sich über Ihre 
Spende für Kinder in Not! 
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Mit Ihren Spenden helfen die Sternsin
ger, damit Kinder gestärkt und geschützt 
werden. Jedes Jahr stehen ein Thema 
und Beispielprojekte aus einer Region 
exemplarisch im Mittelpunkt der Aktion 
Dreikönigssingen. Die Spenden, die die 
Sternsinger sammeln, fließen jedoch un
abhängig davon in Hilfsprojekte für Kin
der in rund 100 Ländern weltweit.  
Die Hilfsprojekte sind nachhaltig und 
werden mit lokalen Partnern umgesetzt. 
Sie kommen allen Kindern zugute – un
abhängig von Herkunft oder Religion. 

Wenn Sie sich nicht für einen Besuch der 
Sternsinger angemeldet haben oder 
diese Sie verpasst haben, können Sie 

auch gerne per Überweisung spenden. 
Sie können Ihre Spende mit dem Ver
wendungszweck „Sternsinger“ auf ein 
Konto unserer Kirchengemeinde über
weisen. Alle Spenden werden wie immer 
gesammelt an das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ weitergeleitet. Schon 
jetzt dafür ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“! 

Kontodaten der Kath. 
Kirchengemeinde St. Bonifatius und 
Dreifaltigkeit 

Sparkasse Schwäbisch HallCrailsheim 
IBAN: DE 16 6225 0030 0000 0032 27 

Christina Horlacher

Anmeldeformular Sternsinger 
(bitte Anmeldeschluss 19.12.2022 beachten) 
 
Ja, ich wünsche mir einen SternsingerSegen! 
 
Name: 

Adresse: 

 

 

 
ii Falls bekannt: Ich gehöre zum … 
 
o Gebiet St. Bonifatius o Gebiet Dreifaltigkeit 
 
 
ii Ich möchte mich … 
 
o dauerhaft registrieren o nur für dieses Jahr 

(dann muss ich mich nächstes registrieren 
Jahr nicht mehr anmelden)

$

$
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Rückblick Erntedank 2022
In diesem Jahr durfte unsere Kir
chengemeinde die ErntedankGot
tesdienste in beiden Stadt kirchen 
mit den Kindern unserer Kinder
gärten genießen.  

In der St. BonifatiusKirche haben 
wir um 9.15 Uhr den Gottesdienst 
mit den Kindern und Erzieherinnen 
des Kindergartens St. Bonifatius 
gefeiert. Sie haben getanzt, gesun
gen und mit den Instrumenten mu
siziert. 

In der Kirche Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit haben uns um 10.45 
Uhr die Kinder und Erzieherinnen 
des Kindergartens Dreifaltigkeit ein 
Theaterstück über die  Maus Fre
derick gezeigt, mit uns gebetet und 
gesungen. 

Pastoralreferentin 
Anna Szczepanska
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Glaube bewegt  Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Rund 180 km trennen Taiwan vom chi
nesischen Festland. Doch es liegen Wel
ten zwischen dem demokratischen In
selstaat und dem kommunistischen Re
gime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige Pro
vinz und will es „zurückholen“ – notfalls 
mit militärischer Gewalt. Das internatio
nal isolierte Taiwan hingegen pocht auf 
seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter 
in der ChipProduktion ist das High
TechLand für Europa und die USA 
sowie für die gesamte Weltwirtschaft 
bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg 
auf die Ukraine, kocht auch der Konflikt 
um Taiwan wieder auf.  

In diesen unsicheren Zeiten haben tai
wanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023 

feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste.  

„Ich habe von eurem Glauben gehört“, 
heißt es im Bibeltext Eph 1,1519. Wir 
wollen hören, wie die Taiwanerinnen 
von ihrem Glauben erzählen  und mit 
ihnen für das einstehen, was uns ge
meinsam wertvoll ist: Demokratie, Frie
den und Menschenrechte.   

Der Konflikt zwischen der Volksrepublik 
China und Taiwan geht zurück auf den 
chinesischen Bürgerkrieg zwischen 
1927 und 1949. Damals flohen die Trup
pen der national chinesischen Kuomin
tang vor den Kommu nist*innen nach 
Taiwan. Es folgte nicht nur der wirt
schaftliche Aufschwung als einer der 
„asiatischen TigerStaaten“, sondern 
auch die Errichtung einer Diktatur. Nach 
langen Kämpfen engagierter Akti 
vist*innen z.B. aus der Frauenrechts 
und Umweltbewegung, fanden im Jahr 
1992 die ersten demokratischen Wah
len statt.  

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches 
Land mit lebhafter Demokratie. Gerade 
die junge Generation ist stolz auf Errun
genschaften wie digitale Teilhabe, Mei
nungsfreiheit und Menschenrechte. Der 
hektische Alltag in den HightechMetro
polen wie der Hauptstadt Taipeh ist ge
prägt von Leistungsdruck, langen Ar
beitstagen und steigenden Le bens 
haltungskosten. Und doch spielen Spiri
tualität und Traditionen eine wichtige 
Rolle. Die meisten Tai waner*innen 
praktizieren einen Volksglauben, der 
daoistische und buddhistische Einflüsse 
vereint. Zentrum des religiösen Lebens 
sind die zahlreichen bunten Tempel. 
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Seniorenprogramm in der 
Katholischen Kirche Crailsheim 
Dezember 2022 bis März 2023 
Bitte beachten Sie die aktuellen CoronaBestimmungen!!! 
Seniorengymnastik mit Eleonora Pruschynski 
Seniorenkreis mit Marianne Franke 
Altenclub mit Gisela Schwartz 

Di, 06.12.  14.00 Uhr    Roncallihaus                                    Seniorenkreis „Nikolaus“ 
Mo, 12.12.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mo, 19.12.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mo, 09.01.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mi, 11.01.  14.00 Uhr    Gemeindehaus Jagstheim             Altenclub 
Mo, 16.01.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mo, 23.01.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mo, 30.01.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mo, 06.02.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mi, 08.02.  14.00 Uhr    Gemeindehaus Jagstheim             Altenclub 
Mo, 13.02.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mo, 27.02.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mo, 06.03.  14.00 Uhr    Gemeindehaus St. Bonifatius       Seniorengymnastik 
Mi, 08.03.  14.00 Uhr    Gemeindehaus Jagstheim             Altenclub 

Christ*innen machen nur vier bis fünf 
Prozent der Bevölkerung aus. 

 

 
In Crailsheim feiern alle  
Christ*innen zusammen 

in der ev. Johanneskirche 
am Fr, 3. März um 19.00 Uhr. 

Ab 18.30 beginnt das 
 Ansingen der Lieder. 

Die Weltgebetstagsfeiern in den Aus
senorten entnehmen Sie bitte der Ta
gespresse. 

Pastoralreferentin Anna Szczepanska
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Langjährige SeniorenkreisLeitung verabschiedet sich
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Seniorinnen und Senioren, 
nach vielen Jahren als Gruppenleiterin der 
Senioren in Dreifaltigkeit beende ich meine  
ehrenamtliche Tätigkeit zum Jahresende. 
Ich werde nur noch punktuell mitarbeiten. 
Es hat mir immer viel Freude bereitet, die 
Themen und den Sport vorzubereiten. Sel
ber habe ich dadurch und von den Senio
ren gelernt.  
Bedanken möchte ich mich bei Frau Stroka, 
die den Spüldienst übernommen hat, bei 
Eleonora Pruschynski für die Unterstüt
zung im Sport, bei Christine Niemietz für 
die Mithilfe in der Gruppenarbeit und na
türlich bei den Fahrern Herrn Duda und 
meinem Mann, die die Senioren zu Hause 
abgeholt haben. Ohne Fahrdienst wäre der 
Seniorennachmittag nicht möglich gewe
sen. 
In den vergangen Jahren hat sich viel ver
ändert. Aus wöchentlichen Treffen  mit 
und ohne Referenten wurden monatliche 
Treffen, da unser Hausmeister und langjäh
riger Fahrer, Herr Walter, für andere Auf
gaben eingeteilt wurde und es schwierig 
war, Fahrer zu finden. 
Während der Umbauarbeiten konnten wir 
das Roncallihaus nicht nutzen und haben 
im Gemeindehaus St. Bonifatius Unter
kunft gefunden. 
Um in der Pandemiezeit den Kontakt nicht 
zu verlieren, habe ich Briefpost mit  Ar
beitsmaterial in die Briefkästen der Senio
ren verteilt. Um die Einsamkeit zu unter
brechen, wurden Telefonkontakte einge
richtet. Viele Einschränkungen haben diese 
Zeit anstrengend gemacht: Hygienevor
schriften, Abstandsregeln, Impfstatus….. 

Und wie geht’s weiter?       
Seniorenkreis 2023 
Seit Frühjahr 2022 treffen wir uns wieder 
regelmäßig monatlich im Roncallihaus. 

Wir haben auch jemanden gefunden, der 
sich vorstellen kann, den Seniorenkreis 
im nächsten Jahr weiterzuführen.  
Es werden allerdings noch weitere Hel
fer*innen gesucht für die Organisation 
bzw. Durchführung rund um den Senio
renkreis.  
Ebenso wird ab März dringend ein Fahr
dienst benötigt, der die Senior*innen mit 
dem Kirchenbus abholt und am Ende 
wieder nach Hause bringt. Manche Ge
meindemitglieder sind nicht mehr mobil 
und könnten sonst nicht mehr zum Se
niorenkreis kommen. 
Wer sich vorstellen kann, hier ehrenamt
lich tätig zu werden, bitte gerne im Pfarr
büro Dreifaltigkeit, Tel. 22 109, melden. 
Es wäre schön, wenn sich dafür Mitwir
kende finden würden. 

Marianne Franke  
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Wöchentliche Termine (außer in den Ferien): 
Bitte beachten Sie die aktuellen CoronaBestimmungen!!! 
Interkulturelle MutterKindGruppe (Es sind wieder Plätze frei!) 
mittwochs 09.30 Uhr Gemeindehaus St. Bonifatius 
Neuer Kinderchor „ Die Toninis“ 
donnerstags 17.15 Uhr Gemeindehaus St. Bonifatius 
Sing und Spielgruppe zur Sprachförderung für Kinder im Vorschulalter 
freitags 15.30 Uhr Gemeindehaus St. Bonifatius 
Kirchenchor 
donnerstags 20.00 Uhr Roncallihaus 
Seniorengymnastik  
montags 14.00 Uhr Gemeindehaus St. Bonifatius

Gemeindeleben kunterbunt

SeniorenBesuchsdienst dringend gesucht!

Für die jährlichen Geburtstagsbesu
che unserer Seniorinnen und Senioren 
suchen wir – vor allem auf dem Ge
biet der Dreifaltigkeit – noch dringend 
Ehrenamtliche. 
Unsere älteren Gemeindemitglieder 
freuen sich im mer sehr über einen Be
such und einen Gruß aus der Kirchen
gemeinde. 
Falls Sie sich bei dieser dankbaren Auf
gabe einbringen möchten, melden Sie 
sich bitte in einem unserer Pfarr
ämter: 

Dreifaltigkeit, Telefon 22 109, 
St. Bonifatius, Telefon 54 74 

Vergelt’s Gott für Ihre Bereitschaft. 

Susanne Bender

EineWeltVerkauf 
Hier haben Sie die Gelegenheit, fair gehandelte Produkte aus 
 Afrika, Asien und Südamerika zu kaufen und damit Kleinbauern 
aus diesen Gebieten zu unterstützen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
So, 12.03.2023    Satteldorf EF    10.45 Uhr
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Bereits im zweiten Jahr bieten die Dipl. 
Pädagogin und Prädikantin der evangeli
schen Landeskirche Christiane Pappen
schellerSimon, sowie der katholische 
Diakon Werner Branke in Crailsheim ein 
Trauerseminar an. 
 
Hilft ein Trauerseminar, um die Trauer 
besser zu bewältigen? 
Nach unserer Erfahrung und nach der 
Rückmeldung der TeilnehmerInnen: Ein
deutig, ja. 
Der Austausch mit anderen Trauernden 
tut einfach gut. Man wird von der Ge
meinschaft mitgetragen. Man erkennt, 
man ist nicht allein, andere befinden sich 
in der gleichen Situation nach dem Ver
lust eines geliebten Menschen. Sie äu
ßern ähnliche oder auch ganz andere Er
fahrungen, Ängste, Sorgen. Auch Freudi
ges wird geteilt und Fortschritte in der 
Trauerbewältigung.  
 
Was sind die Themen im Trauer 
seminar? 
Für uns stehen jederzeit an erster Stelle 
die ganz individuellen Bedürfnisse und 
Wünsche der Teilnehmenden, als auch 
die Wünsche der jeweiligen Gruppe. Das 
Kennenlernen der Trauerphasen ist nach 
unserer Erfahrung hilfreich, um die ei
gene Situation einzuschätzen. Wir spre
chen über die Bewältigung des Alltags in 
unserer neuen Rolle. Über das, was uns 
dabei hilft, was uns stärkt. Über Trost, 
Hoffnung, insbesondere aus biblischen 
Worten. Wir thematisieren die Liebe zum 
Verstorbenen, die weiter lebt, auch wenn 
sie sich verändert. Wir hören Texte, lau
schen Musik, singen, lachen, erleben 
eine wohltuende Stille. Wichtig ist auch 
die Pause, weil da Zeit zum Plaudern ist.  

Wer sind eigentlich die Kurs leitenden? 
Uns beide trägt der christliche Glaube. 
Auch durch unsere eigene schwere Zeit 
hindurch, beim Verlust unseres geliebten 
Ehepartners. Ganz bewusst bieten wir ein 
ökumenisches Trauerseminar an, das 
offen ist für alle Menschen in Trauer. The
menbezogenes Studium, Fortbildungen 
und gemeinsame Schulung sind die 
Grundlage unserer Angebote zum Thema 
Trauer.  
 
Wann und wo finden die Trauer 
seminare statt? 
Sie finden 14tägig statt, meist 5 mal, 
dann folgt eine kleine Pause, bevor es in 
die nächste Runde geht. Wir treffen uns 
im Johannesgemeindehaus in Crailsheim. 
Sie können wählen, montags von 10:30 
bis 12:00 Uhr oder mittwochs 17:30
19:00 Uhr.  
Unsere nächsten Termine sind: Montag, 
16.01., 30.01., 13.02., 27.02., 
13.03.2023, oder Mittwoch, 18.01., 
01.02.,15.02., 01.03., 15.03.2023. Sie 
können jederzeit hinzukommen. Bitte 
melden Sie sich zunächst an bei der Fa
milienbildungsstätte Crailsheim. Telefon: 
0795143519, EMail: info@fbscrails
heim.de  

Diakon Werner Branke 
und Christiane Pappenscheller‐Simon

Begleitung durch die schwere Zeit der Trauer            
um einen geliebten Menschen
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Information über den Beschluss zur 
Auf lösung des Fördervereins „Arbeits
gemeinschaft Kath. Pflegedienste 
Crails heim“: 
Der Förderverein wurde 1988 gegrün
det, um die kath. Sozialstation der kath. 
Kirchengemeinden St. Bonifatius und 
Dreifaltigkeit in Crailsheim zu unterstüt
zen. 
Mit der Einführung der Pflegeversiche
rung wurde die kath. Sozialstation auf
gelöst und somit entfällt der Vereinsz
weck des Fördervereins. 
Daher wurde am 18.11.2021 in der 
Vereinssitzung des Fördervereins „Ar
beitsgemeinschaft Kath. Pflegedienste 
Crailsheim“  vertreten durch Christa 
Zuber, Pfarrer FranzJosef Konarkowski 
und Maria Forys  die Auflösung des 
Fördervereins beschlossen. Die notar

ielle Beurkundung der Auflösung er
folgte am 27.06.2022. 

Laut Satzung fällt das Vermögen des 
Fördervereins an die kath. Kirchenge
meinde St. Bonifatius und Dreifaltigkeit 
Crailsheim, muss aber für sozialcari
tative Zwecke verwendet werden. 

Der Kirchengemeinderat wird in der 
nächsten Sitzung einen Beschluss über 
die Verwendung der Mittel treffen. 

Sollte noch jemand Forderungen 
an den Verein haben, bitten wir 
diejenigen, bis 30.12.2022 diese 
Forderungen schriftlich beim 
Pfarrbüro St. Bonifatius einzu
reichen, damit die Liquidation des 
Vereins erfolgen kann. 

Anita Zeiher, Kirchenpflegerin

Auflösung Förderverein Kath. Pflegedienste Crailsheim

Willkommen im KirchenCafé
Wer Lust und Freude hat, … 
ä den Sonntag richtig gemütlich anzugehen, 
 in guter Gesellschaft über Gott und die Welt plaudern will, 
ä  sich am Tag des Herrn eine Tasse Kaffee oder ein Viertele 

schmecken lassen möchte, 
ä als Neuling Kontakte in unserer Gemeinde knüpfen 

möchte, 
äMitstreiter für schöne Ideen sucht,                              … der ist hier genau richtig! 

In der Regel öffnet unser KirchenCafé jeweils am letzten Sonntag des Monats nach 
dem 9.15 UhrGottesdienst in St. Bonifatius im Gemeindehaus seine Pforten. 

Die nächsten Termine sind: 27.11. / 29.1. / 26.2. 
Pfarrer Franz‐Josef Konarkowski 
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Nach fast 10 Jahren selbstlosem Einsatz 
und treuer Loyalität zu unserer Ge
meinde hat Frau Brigitte Vogt eine 
neue Herausforderung im Rathaus Sat
teldorf gesucht. Durch die CoronaEin
schränkungen konnte der Kirchen
gemeinderat leider erst verspätet in 
der JuliSitzung ihren schier unermüd
lichen Einsatz öffentlich würdigen. 

Das Organisationstalent der „Herrin der 
Haushaltszahlen und Personalakten“ 
hat viele Projekte und Veranstaltungen 
in unserer großen Gemeinde erst mög
lich gemacht, ihre beratende Stimme 
war für die Kindergärten und alle Gre
mien von unschätzbarem Wert. Ihr Kri
senmanagement hat uns sicher durch 
den Verwaltungsdschungel der unzäh
ligen CoronaVorschriften geführt, und 
egal wo eine helfende Hand gefehlt hat, 
schrieb sie sich selbst in die HelferLi
sten ein. Wenn mal ihre DienstStunden 
endeten, setzte sie ihre Mühen mit 
doppeltem ehrenamtlichem Einsatz 
fort. – Leider hat sie uns nie verraten, 
wie daneben auch noch Zeit zu ihrem 
vorbildlichen Engagement für den 
Sport in unserer Stadt war! 

Kirchengemeinderat und Pastoralteam 
danken Brigitte Vogt aus ganzem Her
zen für ihren leuchtenden Einsatz für 
unsagbar Vieles. Als Pfarrer sage ich 
meiner Rechten Hand „Vergelt’s Gott!“ 
für die gemeinsame Zeit! 

Franz‐Josef Konarkowski

Dank an Kirchenpflegerin Brigitte Vogt
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Ein Interview von Pastoralreferentin 
Anna Szczepanska, Kindergartenbeauf
tragte Pastoral in der Kirchengemeinde 
Crailsheim (A) mit Irmgard Neubauer, 
langjähriger Leiterin des Kindergartens 
St. Bonifatius (I): 

A: Meine erste Frage an dich: Ab wann 
hast du gewusst, dass du Erzieherin  
sein willst? 

I: Schon ganz früh. Ich habe 5 Geschwi‐
ster. Ich war die Zweitälteste und nach 
mir kamen noch drei kleine Geschwi‐
ster. Da lag der Beruf der Erzieherin 
nahe… 

A: Wohin hast du die nächsten 
Schritte auf dem Ausbildungsweg ge
macht? 

I: Ich habe in unserem katholischen Kin‐
dergarten St. Bonifatius ein Praktikum 
gemacht. Dazwischen hatte ich 2 Jahre 
lang Blockunterricht in Würzburg, wo 
ich an der katholischen Fachakademie 
St. Anna Pädagogik gelernt habe. An‐
schließend habe ich im Jahr 1977 im 
Kindergarten St. Bonifatius mein erstes 
Anerkennungsjahr gemacht. Während 
dieser Zeit ist eine Erzieherin schwanger 
geworden und ich bekam ihre Stelle und 
bin bis zum Ende meines Berufslebens 
geblieben. 

A: Die Leitung im Kindergarten haben 
damals die Ordensschwestern gehabt. 
Wie war diese Situation damals?  

I: Als ich angefangen habe, war Schwe‐
ster Konsolata die Leiterin. Sie ist im 
Sommer 1985 gegangen und die Nach‐
folgerin, Schwester Maria, trat nach      

1 ½  Jahren aus dem Kloster aus. Des‐
wegen habe ich für sie die kommissari‐
sche Leitung übernehmen müssen. Da 
danach keine Schwester mehr dauer‐
haft zu uns kam, bin ich als reguläre Lei‐
terin der Einrichtung geblieben.  

A: Wie sah die Arbeit im Kindergarten 
damals aus? 

I: Die Gruppenarbeit war damals ganz 
anders als heute. Wir arbeiteten in zwei 
geschlossenen Gruppen, immer nach 
den Wochenplänen abgestimmt. Es war 
eine strenge Erziehung, aber auch sehr 
schön. Und zwischen den Erzieherinnen 
und Schwestern herrschte sehr gute 
Kollegialität.  

Kindergarten St. Bonifatius:  
Interview zum Abschied von Leiterin Irmgard Neubauer  
– „Ich werde schon immer «über den Zaun gucken»!“ 
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A: Was war noch anders?  

I: Die Kinder wurden damals anders er‐
zogen. Wir haben in jeder Gruppe 36 
Kinder gehabt und es gab keine großen 
Probleme, weil die Kinder an Regeln ge‐
wöhnt waren. Eine Gemeinschaft ohne 
Regeln funktioniert nicht. Sie schützen 
den Einzelnen und sorgen für Harmonie 
in der ganzen Gruppe. Die heutige Er‐
ziehung ist da weniger streng, was zum 
Teil für Schwierigkeiten sorgt.  

Auch haben sich die Eltern damals viel 
mehr eingebracht und Eltern‐, Spiel‐ 
und Bastelabende organisiert. Unsere 
Arbeit als Erzieherinnen wurde wert‐
geschätzt. Heutzutage nehmen leider 
manche Eltern an den Bildungs‐ und Er‐
ziehungsprozessen der eigenen Kinder 
kaum teil.  

A: Ja, das ist die alte Frage: Wer soll 
die Kinder erziehen? Familie oder Bil
dungsinstitutionen? 

I: Genau. Der Kindergarten kann den 
Bildungsprozess der Familie ergänzen, 
aber nie ersetzen. 

A: Ich beobachte auch, wie die Bereit
schaft, den Kindern etwas zuzutrauen, 
sinkt. 

I: Das ist das nächste große Thema. Wir 
haben damals allerdings nur zwei Jahr‐
gänge gehabt. Es gab nur 5‐ und 6‐Jäh‐
rige im Kindergarten. Heute haben wir 
schon 3‐Jährige bei uns und da fehlen 
natürlich noch viele Grundlagen. Eine 
Herausforderung ist auch die Inter‐
nationalität unserer Kinder und ihrer 
Familien. Jede Nation hat eigene Erzie‐
hungsprinzipien und eine eigene Bil‐
dungskultur. Momentan haben wir im 
Kindergarten überwiegend Kinder, die 
Deutsch nicht als Muttersprache spre‐
chen und verstehen. Das ist eine sehr 

große Herausforderung für uns als Er‐
zieherinnen. 

A: Wie bewältigt ihr im Alltag diese 
Herausforderungen bei der Kommuni
kation mit Kindern und Eltern?  

I: Mit ganz vielen Wiederholungen. 
Egal, ob Worte und Alltagsrituale: 
immer das Gleiche zur gleichen Zeit. 
Das vermittelt den Kindern die Sicher‐
heit, wann was gemacht wird: Nach 
dem Spielen kommt Aufräumen, dann 
Essen, Zähne putzen usw. In der Kom‐
munikation hilft die Arbeit mit Bildern, 
Gegenständen, Medien: immer zeigen 
und das entsprechende Wort dazu 
sagen. Und so viel wie möglich spre‐
chen, auch in Form von Fingerspielen, 
Liedern, Kinderreimen… Dann führen 
wir Regeln und Abläufe ein. Längere Be‐
schäftigungen mit eingebauten Auf‐
gaben für die Kinder. Wenn wir einen 
Fortschritt sehen, steigern wir die  Her‐
ausforderungen, so dass die Kinder sich 
weiter entwickeln können. 

A: Wie ist das kompatibel mit der Ent
wicklung der sozialen Anpassung?  

I: Was wirklich sehr schön ist bei den 
Kindern: Sind z.B. fünf in einer Spiel‐
ecke, hört man fünf verschiedene Spra‐
chen und alle verstehen sich trotzdem. 
Sie sprechen miteinander, jedes in der 
eigenen Sprache, das heißt: sie verste‐
hen sich ohne Worte, mit non‐verbaler 
Kommunikation. Das gibt mir und dem 
ganzen Erziehungsteam viel Hoffnung 
für die Zukunft.  

A: Was bereitet dir am meisten Sor
gen? 

I: Für meine Kolleginnen befürchte ich, 
dass sie immer mehr Aufgaben und Ver‐
antwortung im Bereich Erziehung und 
Bildung der Kinder bekommen, dass die 
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Gruppen größer werden oder dass das 
Personal immer weniger qualifiziert 
wird. Dann leiden die Erzieherinnen und 
im Endeffekt die Kinder und ihre Fami‐
lien.  

A: Du hast Angst, dass Erzieherin oder 
Erzieher als Beruf zwar bleibt, aber 
nicht mehr als Berufung? 
I: Ja, dass die Qualität in der Einrich‐
tung sehr darunter leiden wird. Durch 
den Personalmangel (v.a. wenn jemand 
ausfällt), bleibt oft nur der „Aufbewah‐
rungs‐Modus“. Erziehung und Bildung 
kommen zu kurz, es besteht die Gefahr, 
dass unsere Menschlichkeit darunter 
leidet. Empathie, Mitgefühl, Leiden‐
schaft für den Beruf sind besonders für 
Erzieher/innen wichtig. Nur mit Leiden‐
schaft kannst du jedes Kind so anneh‐
men, wie es ist: mit seinen Schwächen 
und Stärken, mit Begabungen und Defi‐
ziten… 

A: Und dann schauen, was man dem 
kleinen Menschen anbieten kann, 
dass er sich weiter entwickeln kann.  
I: O ja! Die Kinder sind sehr dankbar 
dafür, dass man ihnen die Möglichkeit 
der Entwicklung anbietet, dass sie 
etwas Neues lernen können. Ihr Gesicht 
verändert sich, die Augen lachen, sie 
sind so stolz auf sich, dass sie eine Auf‐
gabe mit unserer Hilfe oder gar selbst‐
ständig lösen können. Bei Geburtstags‐
feiern sitzen manchmal auch die Klein‐
sten mit 3 Jahren, die noch kein Deutsch 
reden, in der Mitte. Für sie wird gesun‐
gen, gratuliert; wie sie sich freuen, dass 
sie die soziale Aufmerksamkeit und An‐
erkennung bekommen haben. Das ist 
unvergesslich!  

A: Ja, die Akzeptanz, Zuwendung von 
allen, gute Worte und positive Energie 
von den anderen tun jedem gut.  

I: Genau! Die Erfahrung, dass in diesem 
Moment „ich“ die wichtigste Person für 
alle bin, gibt Kraft und weckt tiefe 
Freude. Und du als Erzieherin schaust 
und denkst: „Oh, Gott, wie ist das 
schön“! Und du spürst die gleiche 
Freude und den Stolz.  

A: Auf der anderen Seite hat man bei 
uns das Gefühl, dass die Kinder immer 
häufiger „in Watte gepackt sind“; dass 
sie bei Problemen und Herausforde
rungen immer „weicher“ und auffäl
liger sind. Konntest du als Erzieherin 
das auch bei den Kleinsten beobach
ten? 

I: Ja, das ist wirklich so, dass manche 
Kinder sehr verwöhnt werden. Wir 
überfordern die Kinder nicht, aber wir 
wollen die Kinder zu einer bestmögli‐
chen Selbständigkeit erziehen. Zum Bei‐
spiel beim Anziehen: Die Mütze selbst 
auf den Kopf setzen kann jeder. Den 
Reißverschluss und die Schuhbänder 
muss man nur ausdauernd üben und 
am Ende sind die Kinder so stolz, dass 
sie was Neues beherrschen.  

A: Die Kinder sind schlau, sie wissen, 
was sie im Kindergarten machen müs
sen und bei Mama und Papa nicht, 
weil die ihnen manches abnehmen.  

I: Genau! Wenn ich im Garten am 
schnellsten bin, dann kriege ich als er‐
ster den großen Spielzeug‐LKW zum 
Spielen, wenn ich aber zu langsam bin, 
bekomme ich das, was übrigbleibt. So 
entwickelt man soziale Kompetenzen in 
der Gruppe. Ich muss mich anpassen, 
ich muss mich einbringen und darf nicht 
nur erwarten, dass für mich alles auf 
dem Präsentierteller serviert wird. Ich 
bin einer von vielen. 
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A: Für mich das ist ein ganz wichtiger 
Teil des Konzepts für unsere katho
lischen Kindergärten: Wir geben Kin
dern das nötige Selbstvertrauen, das 
Leben ihrem Alter und ihrer Entwick
lung gemäß zu meistern, mit immer 
größeren Herausforderungen umzuge
hen, bis sie schließlich erwachsen 
sind. 

I: Ja, tatsächlich. Das Selbstvertrauen 
müssen sie erst lernen. Was wir den 
Kindern jetzt zutrauen, wirkt sich bis ins 
Erwachsenenleben aus. Dass sie sich 
vor allem draußen frei bewegen kön‐
nen, dass sie auch bis zu einer gewissen 
Höhe auf die Bäume klettern und dort 
oben sitzen dürfen, obwohl manche 
Papas und Mamas da schnelleren Herz‐
schlag bekommen. Dass man mit genü‐
gend Übung und Durchhaltevermögen 
irgendwann sein Ziel erreicht (z.B. der 
Ball endlich in den Korb trifft). Das ist 
ein großes Erlebnis für sie. Das sieht 
man auch beim Basteln und Malen: 

Manche Sachen machen wir jedes Jahr, 
z.B. sich selbst malen. Im ersten Jahr 
sind das vielleicht ein paar Striche, im 
nächsten Jahr habe ich hoffentlich 
schon Kopf und Hände oder Füße, wie‐
der nach einem Jahr bekomme ich 
einen Bauch dazu und Kleider. Die Kin‐
der sehen ihre eigene Entwicklung und 
freuen sich wie auch ihre Eltern dar‐
über. 

Mit zunehmendem Alter bekommen die 
Kinder bei uns im Kindergarten Auf‐
gaben mit mehr Verantwortung. Z.B. 
dürfen Vorschulkinder die Kleineren 
beim Händewaschen oder Zähneputzen 
nach dem Essen begleiten. Da ist die 
Freude groß, weil ich jetzt groß bin und 
den Kleinen helfen darf. Die Kinder 
brauchen auch die Gewissheit, dass das 

von den Erwachsenen positiv gesehen 
und anerkannt wird. Die Erzieherinnen 
fördern das und loben immer: „Danke 
dir! Das hast du gut gemacht!“ 

A: Ich glaube, im KindergartenAlltag 
sieht man am besten, wie kleine 
Dinge zu großen Persönlichkeitsver
änderungen beitragen. 

I: Was im Kindergarten noch schön ist: 
Die Kinder können so sein, wie sie sind. 
Egal, ob schwarz, weiß, gut sprechend, 
schlecht sprechend, ob sie irgendein De‐
fizit haben: im Kindergarten ist das kein 
Thema! Niemand vergleicht sich mit dem 
anderen. Solche Sachen, wie andere aus‐
lachen – das gibt es bei uns nicht. 

Dieser Wettbewerb‐ oder Vergleichs‐
modus ist bei kleinen Kindern noch 
nicht da. Ein Kind hatte den Namen 
eines Kollegen vergessen, der eine 
dunkle Hautfarbe hatte und fragte: „Wo 
ist der, der aussieht wie Schokolade“? 
Die Kinder nehmen die Welt anders war, 
für sie ist alles meistens positiv.  

A: Wie schön! Sicher lernen die Kinder 
auch von dem positiven Beispiel, das 
ihr ihnen gebt und nehmen euch als 
Vorbilder. Kann das in dem neuen 
Konzept der halboffenen Gruppen 
(statt der geschlossenen Gruppen) 
auch umgesetzt werden?  

I: Die Entscheidung haben wir im Team 
getroffen. Bei einer Fortbildung habe 
ich in einem Kindergarten hospitiert, 
der ganz offen gearbeitet hat. Ich habe 
meine Eindrücke mit meinem Team ge‐
teilt und sie waren begeistert. Wir 
haben zusammen weitere Fortbildun‐
gen besucht und haben Schritt für 
Schritt die Veränderungen eingeführt. 

Diese Umstrukturierungsphase dauerte 
etwa 3 Jahre, bis sich dieses Konzept 
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entwickelt hat, was wir jetzt haben, und 
das wir immer wieder optimieren und 
anpassen auf aktuelle Situationen und 
Kinder‐Konstellationen. Der klare Vor‐
teil unter vielen anderen ist: die Erzie‐
herinnen kennen alle Kinder und die 
Kinder kennen alle Erzieherinnen. Die 
Kinder dürfen gezielter ihre Talente und 
Fähigkeiten entwickeln. Die Kinder 
brauchen weniger Kontrolle, eher mehr 
Begleitung und deswegen hat sich die‐
ses Modell bei uns gut bewährt.  

A: Was sind deine Highlights von allen 
Kindergartenjahren? Situationen? 
Personen? Gespräche? 

I: Was immer schön ist, sind die Begeg‐
nungen mit den ehemaligen Kindergar‐
tenkindern, die jetzt erwachsen sind 
und oft eigene Familien haben. Z.B. am 
Kulturwochenende traf ich einen jungen 
großen Mann, der mich ansprach: „Sie 
waren meine Erzieherin. Ich bin der 
Lukas“. Und schon hatte ich das kleine 
schmale Gesicht vor Augen und die Zeit, 
die wir miteinander verbracht haben. 

Solche Treffen sind für mich sehr emo‐
tional. Ich sehe, wie sich „meine Kinder“ 
entwickelt haben und ich spüre tiefe 
Freude.  

A: Und wie geht jetzt bei dir persön
lich weiter? Hast du einen Plan für 
dein Leben „nach dem Kindergarten“? 

I: Ich mache jetzt etwas Urlaub mit be‐
freundeten Familien in Österreich. Und 
meine Enkel freuen sich auf mehr Zeit 
mit mir. Auch zu Hause wartet viel Ar‐
beit auf mich: Mein Garten ist noch 
nicht fertig. Im Herbst will ich noch 
mehr lesen und möchte Freundinnen 
treffen, die auch schon in Rente sind. 
Eine Rom‐Reise wäre schön, dort war 
ich noch nie. Und ich habe mir letztes 

Jahr ein E‐Bike gekauft, dass ich längere 
Strecken mit dem Rad fahren kann.  

A: Und wenn das Team vom Kinder
garten St. Bonifatius dich anruft und 
sagt: „Hallo, Irmgard, wir brauchen 
deine Hilfe!“  

I: Ja, das werde ich immer gerne ma‐
chen! Erzieherin ist man für das ganze 
Leben. Ich werde schon immer „über 
den Zaun gucken“! 

A: Deswegen möchte ich dir aus gan
zem Herzen, auch im Namen der Kir
chengemeinde „DANKE“ sagen. 
DANKE für alle diese Jahre, die du 
dem Kindergarten und den Kindern 
und ihren Familien gegeben hast, 
DANKE, dass du so bist, wie du bist, 
und alles Gute für die Zukunft! 

I: Danke!
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Am 11.11 erlebten die Kinder des St. BonifatiusKindergartens einen stimmungs
vollen St. Martinsumzug. Nach dem gelungenen St. Martinsspiel gab es einen ge
mütlichen Ausklang im Kindergarten mit Martiniwecken zum Teilen und leckerem 
Punsch.

Kindergarten St. Bonifatius – St. Martinsfeier
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Zeit. 
Ja, ich brauche Zeit. Jeder Mensch braucht Zeit. Projekte brauchen Zeit. Beziehun
gen brauchen Zeit. Das Wachsen braucht Zeit. Mit großer Dankbarkeit habe ich 
Menschen in dieser Gemeinde und in dieser Stadt getroffen, die mir diese Zeit ge
schenkt haben. Schon seit langem war ich auf der Suche nach einer Gruppe von 
Frauen, die ein anspruchsvolles Repertoire singen können. Zuerst habe ich mit Sas
kia Maas und Franziska Ascher zu dritt musiziert und drei Jahre später habe ich 
dafür noch mehr Frauen gewonnen: Asuka Santuri, Christiane Karger, Konstantina 
Alexiou, AnnSophie Leibl und Jule Bauer. Diesen Frauen bin ich auf unterschiedli
chen Wegen begegnet und jetzt entsteht aus diesen Begegnungen das „Cardea Vo
kalensemble“. 
Cardea – Römische Göttin der Ge‐
sundheit, der Schwellen, der Tür‐
scharniere und der Türgriffe. Ihr 
Name kommt von cardo und be‐
deutet Türangel. Cardea war ur‐
sprünglich eine Nymphe, die die 
Jagd liebte. Ovid sagte von Cardea: 
«Ihre Macht ist es, zu öffnen, was 
geschlossen ist; zu schließen, was 
geöffnet ist.»  
Dieses besondere Vokalensemble 
ist eine Bereicherung für unsere 
Stadt und auch für unsere Kirche 
als Gründungsort. Unser Repertoire reicht von geistlich bis weltlich, es umfasst 
Musik aus alten und neuen Epochen. Den ersten Auftritt hatten wir am 31.10. in 
der St. BonifatiusKirche beim Reformationsfest. Am 15.05. hat das Vokalensemble 
bei einer Veranstaltung des Stadtarchivs mitgewirkt, anlässlich der Präsentation der 
neuen Glasgemälde in der Gottesackerkapelle.   
Mehr Infos: Cardea Vokalensemble – Facebook und Instagram 

Neues aus der Kirchenmusik

Wachsen geschieht langsam und still. 
Wachsen geschieht langsam und still. 
Und es geschieht viel mehr, als wir ahnen. 
Und es geschieht viel mehr, als wir ahnen. 
Und es geschieht auch dann viel, wenn wir denken, es geschieht wenig. 
Und manchmal geschieht dann alles, wenn wir meinen, es geschähe nichts. 
Denn wachsen geschieht langsam und still und in seiner Zeit. 

Werner Spengler, Text auf einer Postkarte 
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Am 1. November 2022, zu Allerheiligen, 
haben wir einen Posaunenchor auf den 
Hauptfriedhof eingeladen. Mit den 
schönen Klängen der Blasinstrumente 
konnte die Gemeinde sich begleitet füh
len und mitsingen. 

An Weihnachten hat der Kirchenchor in 
der Dreifaltigkeitskirche gesungen. Zum 
ersten Mal habe ich das Lied „Transea
mus“ dirigiert. Die Männer hatten die 

Hauptstimme und die Frauen haben die Zuhörer mit dem Glooooria Gloooria be
geistert. „Singen tut meiner 
Seele gut“ sagten die mei
sten nach einem tiefen Ge
spräch über die Zukunft des 
Kirchenchors. Es gibt keine 
perfekten Lösungen für alle 
Vorstellungen oder Ideen, 
die jeder von uns hat. Es 
gibt aber einen gemein
samen Weg, den wir durch 
verschiedene Herausforde
rungen und offene Kom
munikation zusammen be
schreiten wollen. Ich bin 
sehr dankbar für jeden Ein
zelnen, der mit mir auf diesem Weg weitergehen möchte.  

Am 6. Januar 
gaben die Schwe
stern Mirjam und 
Deborah Haag in 
der St. Boniatius
kirche ein tolles 
AndachtKonzert 
mit Orgel und 
Harfe. 

„Die Legende 
vom vierten 
König“ wurde vor

getragen und die Zuhörer waren eingeladen, eine poetische und musikalische 
Reise zu erleben.  
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In der Osternacht hat Herr Kunz sein Fagott aus
gepackt und uns mit schönen Sonaten von Tele
mann und Chédeville entzückt. Wir haben in unse
rer Gemeinde tatsächlich viele versteckte Talente!  

In der Osterzeit hat das „Via Media Streichquar
tett“ in der St. BonifatiusKirche bei einem Gottes
dienst mitgewirkt. Es war das erste Mal, dass das 
Streichquartett in unserer Kirche gespielt hat. Die 
Lieder wurden alle von den Streichinstrumenten 
begleitet. Auch für die Instrumentalisten war es ein 
neues Erlebnis, bei einem katholischen Gottes

dienst mitzuwirken. Der begei
sterte Applaus am Schluss hat ge
zeigt, wie glücklich die Gemeinde 
über die wunderschöne Musik 
war. 

Am Muttertag haben der Chor 
„Klangfärberinnen“ und einige 
Schülerinnen des ASG in der Drei
faltigkeitskirche die Zuhörer mit 
der „Messe brève“ von Léo Déli
bes überrascht. Die Frauen haben 
meisten zweistimmig, aber auch 

dreistimmig gesungen. Sie haben mit der italienischen Aussprache die lateinischen 
Lieder bearbeitet, da 
der Komponist aus 
Frankreich stammt. 
Frau Corinna Just, die 
Chorleiterin der 
Klangfärberinnen, 
sagte, dass der Chor 
es nicht gewohnt ist, 
geistliche Lieder zu 
singen, dass dieses 
Repertoire aber die 
meisten Chorsän
gerinnen begeistert 
hat. 

Begeistert waren sie auch von der Akustik in der Kirche und der Begleitung mit der 
Orgel. Viele Gottesdienstbesucher kamen nach dem Gottesdienst auf die Orgel
empore und bedankten sich für die wunderbare Musik. Es war sehr schön!  
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Nach dem Gottes
dienst an Christi Him
melfahrt spielte das 
„Klarissimo“ Klarinet
tenquartett in unse
ren beiden Kirchen. 
Die von den Klarinet
ten erzeugten Klänge 
erinnern uns oft an 
die Orgel, da diese 
auch einige ähnliche 
Register hat. Auch für 
die Musikerinnen 
war das ein neues Er
lebnis. „Wir haben noch nie so die Lieder begleitet, das war neu für uns und es hat 
uns Freude bereitet“ meinte Ines Kouril. Die Kommunion begleiteten sie mit dem 
Lied „Von guten Mächten“. Das Lied wurde von Herrn Josef Jiskra für diese Beset
zung arrangiert. Die Musik berührte alle Anwesenden tief in ihrem Innersten.  

Dieses Jahr hatten wir viele Termine für die 
Erstkommunion. Gott sei Dank haben wir viele 
engagierte Gruppen, die bei der Gestaltung der 
Gottesdienste mitgewirkt haben. Vielen Dank 
an alle! 

Am 10.07. um 18:30 Uhr spielten 
beim Abendgottesdienst einige 
Orgel und Klavierschüler, die 
schon lange ein paar Lieder für 
den Gottesdienst vorbereitet 
hatten.  
Vielen Dank an alle, auch an alle diejenigen, die ich vielleicht vergessen habe zu er
wähnen, für ihr Engagement bei den Gottesdiensten oder bei anderen Veranstal
tungen. Wachsen braucht Zeit! Vielen Dank, dass ihr mitwachst . 

Jacinta Pereira
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Impressionen 
vom

der Kath. Kirche Crailsheim  
07.14.08.2022 
am Münstersee in Creglingen

c
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Die von Regionalkantor Rainer Schulte 
und unserer Kirchenmusikerin Jacinta 
Pereira organisierte Rundfahrt führte ak
tive Orgelinteressierte aus den Kreisen 
SHA und RemsMurr zu mehreren Or
geln in Kirchen, um die optische und  
klangliche Vielfalt derselben kennen zu 
lernen.   

„Man staunt, wie viele tolle Orgeln es in 
der Nachbarschaft gibt“, sagt Reiner 
Schulte. Damit sind  nicht nur Tastatur 
und Pfeifen gemeint, sondern auch der 
Orgelprospekt, also das gesamte Er
scheinungsbild einer Orgel einschließ
lich der oft künstlerisch gestalteten 
Schauseite des Pfeifengehäuses.  

Zum Einstieg  wurde die Orgel in St. 
Josef, Gaildorf (2006) vom dortigen Or
ganist Eberhard Schulz vorgeführt und 
gespielt. Erbauer der Orgel war die Fa. 
Mühleisen, Leonberg.   

Die zweite Orgel in der Kirche St. Maria 
SHAHessental von der Orgelbaufirma 
Oliver Schulte im Bergischen Land 
wurde von den Organisten Andreas Kon
rad und Eberhard Schulz vorgeführt. Sie 
stellten diese besonders klangstarke 
Orgel vor, die auf Grund ihres weißen 
Prospektes der hellen Bauweise der Kir
che hervorragend angepasst ist.    

Nachmittags besichtigte man die groß
volumige Orgel der evangelischen Stadt
kirche in Murrhardt. Nach einer ausführ
lichen Erläuterung und Vorführung der 
erst 2019 erstellten Orgel konnten die 
Teilnehmer  einen Einblick in die Technik 
einer Orgel gewinnen. Hier erkannte 
man auch am Selbstbau einer Tisch

orgel, welche nach Fertigstellung tat
sächlich einfache Musikstücke zu spielen 
ermöglichte, die DetailArbeit in Orgeln. 

Den Abschluss bildete das OrgelKleinod 
in Sulzbach a. d. Murr; Baujahr 1911 v. 
Klais in Bonn für die Kirche in Hürth b. 
Köln, welche wegen des BraunkohleAb
baus abgebaut wurde. Durch Zufall er
fuhr  dies die Gemeinde Sulzbach und so 
konnte die Orgel in den 50er Jahren 
nach Renovierung von Klais  für 1000 
DM erworben werden.  

Fazit: Die Rundfahrt war gut organisiert. 
Die Orgeln wurden ausführlich erläutert 
und meisterhaft bespielt! Dabei war den 
Organisten die Liebe zur Orgel und dem 
Spiel darauf deutlich spürbar!   

Hans‐Werner Bell

Auf musikalischem Gleis:  
Kirchenbezirk auf OrgelBAHNFahrt  

Die „erste Orgelstunde“ 
auf der selbstgebauten Orgel.
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Der Organisator auf der historischen Orgel von Klais, Bonn (1911) in St. Josef, Sulzbach

Orgel in St. Josef, Gaildorf in englischer Bauart mit ihrem historischen Charme
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Adventskonzert des 
Kammerchors Crailsheim

Der Kammerchor Crailsheim lädt dieses Jahr wieder zum Konzert 
mit Advents- und Weihnachtsliedern am dritten Advent ein. 

Eine Anzahl bekannter und weniger bekannter Lieder wurde zu 
einem besinnlichen Programm zusammengestellt und stimmt auf 

die Vorweihnachtszeit ein.

Das Konzert findet statt am 

Samstag, 10. Dezember 2022 
um 16.30 Uhr 

in der St. Bonifatius-Kirche in Crailsheim 
Der Eintritt ist frei. 

Am Ausgang bittet der Chor um eine Spende zugunsten seiner Arbeit. 
Elke Köhnlein
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Näheres und Anmeldungen bitte unter: www.kebsha.de, Mail: keb.schwaebisch
hall@drs.de, oder Tel. 0791 9466845. 
Auf Anfrage erhalten Sie gerne kostenlos das vollständige HalbjahresProgrammheft zuge
schickt. Außerdem können Sie sich unter www.kebsha.de für den MailsNewsletter regi
strieren und werden dann regelmäßig aktuell informiert. 

Tagesimpuls per Mail 
24 Adventsimpulse zum Thema „Erneuerung“ 
Donnerstag, 1. Dezember – Samstag, 24. Dezember 2022, 8 Uhr 
Verantwortlich: Michael Gerstner, DiplomTheologe, Leiter der keb 
Anmeldung: unter folgendem QRCode:  

Interreligiöse Reihe im Advent: Online‐Vorträge zu Maria 
Die Rolle der Mutter Jesu. Gedeutet von einem jüdischen Bibelexperten 
Donnerstag, 1. Dezember 2022, 19.30 Uhr 
Referent: Dr. Yuval Lapide, jüdischer Bibelexperte 

Maria im Koran 
Donnerstag, 8. Dezember 2022, 19.30 Uhr 
Referentin: Dr. Muna Tatari, JuniorProfessorin für Islam. Systematische Theologie in Paderborn 

Das Lied der Maria. Neutestamentliche Schlaglichter auf Maria ausgehend vom Magnifikat 
Donnerstag, 15. Dezember 2022, 19.30 Uhr 
Referentin: MarieThérèse Gerstner, Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Kath. 
Theologie der HU Berlin 

Online‐Vortrag und Gespräch 
Patientenverfügung – die Möglichkeit, Behandlungswünsche vorsorglich zu bestimmen 
Dienstag, 17. Januar 2023, 17 Uhr 
Referentin: Christine Grünemayvon Tils, regionale Koordinatorin LebensFaden, Caritas Heil
bronnHohenlohe  

Vortrag und Gespräch 
Klimaschutz muss sich lohnen. Ökonomische Vernunft für ein gutes Gewissen 
Dienstag, 24. Januar 2023, 19.30 Uhr 
Ort: Brenzhaus, Mauerstr. 5, Schwäbisch Hall  
Referent: Prof. Achim Wambach, Professor für Volkswirtschaftslehre an der Universität 
Mannheim, Präsident des ZEW – LeibnizZentrum für Europäische Wirtschaftsforschung

Auswahl der Angebote der keb Katholische Erwachsenenbildung Kreis Schwäbisch Hall e.V.

Weitere Hinweise    A bis ZIV.
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In einigen Tagen feiern wir Weihnachten. In den Kirchen werden dann neben den Krippen 
auch die Tannenbäume aufgestellt und geschmückt. Der Baum wird im Volksmund auch 
Christ oder Weihnachtsbaum genannt. Aber ein echtes christliches Symbol ist der Baum 
nicht. 
Vor vielen Jahrhunderten sahen heidnische Kulturen in den immergrünen Pflanzen ein 
Symbol für Fruchtbarkeit und Lebenskraft. Die Germanen platzierten zur Wintersonnen
wende Tannenzweige an öffentlichen Orten und vor ihren Häusern, um böse Geister zu 
vertreiben. Erst im 20. Jahrhundert durften Christbäume in den katholischen Kirchen auf
gestellt werden. Heute gehören sie, neben der Krippe, zum festen Bestandteil in den 
Kirchen. Der Weihnachtsbaum, welcher seit 1982 auf dem Petersplatz in Rom steht, wird 
jedes Jahr von einem anderen Land als Geschenk an den Papst gestiftet. 
 

Die Ministranten sollen dieses Jahr den Christbaum in der Kirche schmücken. Sie über
legen, welche Farben der Schmuck in diesem Jahr haben soll und was sie noch alles an 
den Baum hängen. Hilfst du ihnen dabei? Male den Baum farbig aus und zeichne weiteren 
Schmuck dazu!
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Weihnachtsgruß statt Weihnachtskarte 2022 
 
 

Ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest für alle Mitglieder, 

Freunde und Partner unserer 
Kirchengemeinde. 

Der Segen des menschgewordenen  
Gottessohnes begleite Ihre Wege und 
die Gemeinschaft mit Ihren Lieben 
auch in ein glückliches Neues Jahr 

2023! 
  

Begründet durch einen personalen Engpass wird das Pastoralteam 
unserer Gemeinde in diesem Dezember leider keine 

Weihnachtskarten verschicken können: dafür bitten wir um 
Entschuldigung und Verständnis! 

Trotzdem wissen wir uns durch Gottes Segen mit allen Familien 
und Alleinstehenden, den Alten und Jungen, den Glaubenden 

und Suchenden, sowie mit allen Menschen guten Willens an den 
Feiertagen herzlich verbunden. Möge der göttliche Frieden all 

unsere Herzen erfüllen und in schwierigen Zeiten auch im Neuen 
Jahr 2023 begleiten und tragen. 

 
Im Namen des Kirchengemeinderats und des Pastoralteams 

grüßt Sie alle in großer Dankbarkeit 
 

Ihr Pfarrer Franz‐Josef Konarkowski
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Wir sind für Sie da!V.
Pfarrhaus „St. Bonifatius“ 
Beuerlbacher Straße 39, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
                             Donnerstag 14.00 – 16.30 Uhr

Pfarrbüro: Telefon 07951 / 54 74 
Fax 07951 / 46 75 33 
pfarrbuerostbonifatius.crailsheim@drs.de

Christina Horlacher

Pfarrhaus „Dreifaltigkeit“ 
Kolpingstraße 1, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten:  Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.30 – 11.30 Uhr;  
Öffnungszeiten:  Dienstag 14.00  17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro: Telefon 07951 / 2 21 09 
Fax 07951 / 93 51 24 
pfarrbuerodreifaltigkeit.crailsheim@drs.de

Kontodaten der Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius und Dreifaltigkeit 
Sparkasse Schwäbisch HallCrailsheim IBAN: DE 16 6225 0030 0000 0032 27

Ulrike Karkossa

Kirchenmusikerin 
Telefon 07951 / 29 69 985 

jacinta.pereira@drs.de
Jacinta Pereira

Kirchenpflegerin 
Anita Zeiher 
Tel. 07951 / 27 99 649 

stbonifatiusunddreifaltigkeit.crailsheim@kpfl.drs.de

Susanne Bender
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Unsere Homepage: www.kathkirchecrailsheim.drs.de

Pfarrer  
FranzJosef Konarkowski 
Tel. 07951 / 27 99 550 oder 54 74 
franzjosef.konarkowski@drs.de 

Pater 
Thomas Puthiyaparambil 

Tel. 07951 / 27 99 503 
thomas.puthiyaparambil@drs.de

Pastoralreferent 
Werner Keller 
Tel. 07951 / 46 75 34 
werner.keller@drs.de 

Pastoralreferentin 
 Anna Szczepanska 

Tel. 0157 / 3408 4786 
anna.szczepanska@drs.de 

Diakon 
Werner Branke 
Kontakt über 
die Pfarrbüros

Kindergarten St. Bonifatius,                              Kindergarten Dreifaltigkeit, 
Anita Tauth, Tel. 07951 / 54 52                        Swetlana Gazan, Tel. 07951 / 2 34 38 

Caritas, Dagmar Fischer                                     Sozialstation, Schwester Petra Köhler         
Tel. 07951 / 94 31 0                                           Tel. 07951 / 96 19 953

Büro St. Bonifatius

Büro Dreifaltigkeit

Weitere Kontaktdaten

Unsere Seelsorger

Büro St. Bonifatius

Büro St. Bonifatius
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Werde, was in dir steckt, werde 
 
 

M mutig, maßvoll, menschenfreundlich,  

mitfühlend, munter … 

E engagiert, ehrlich,  

empathisch … 

N neugierig, nett, nachsichtig,  

nachdenklich … 

S sozial, standhaft, sorgsam,  

sensibel … 

C couragiert, charmant,  

charismatisch … 

H herzlich, hellhörig, heiter und … 

hoffnungsvoll 
 

Jutta Harbauer 


